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Liebe Bürgerin,  
lieber Bürger,
das Titelbild der neuen NANU-Ausgabe zieren drei Regalbretter 
gebundener Bücher angefüllt mit über 250 Ausgaben unseres 
Gemeindejournals. Das hat auch einen guten Grund, denn unsere 
Gemeindebroschüre NANU feiert in diesem Herbst ihren 50. 
Geburtstag! Seit einem halben Jahrhundert informiert die 
Verwaltung über Themen rund um Neubiberg und Unterbiberg.

Das erste gemeindliche Informationsblatt „Unsere Gemeinde Neubiberg/Unterbiberg. 
Informationen. Berichte. Meinungen“ wurde am 12. Oktober 1972 zum ersten Mal an  
alle Haushalte verteilt. Manche unter Ihnen werden sich bestimmt noch daran erinnern.  
Dem vorausgegangen war ein im Juli 1972 eingebrachter Antrag im Gemeinderat, ein 
Mitteilungsblatt, das die Verwaltung herausgeben sollte, einzuführen. Diesem stimmten 
alle Fraktionen zu und bereits drei Monate später erschien die erste Ausgabe.

Über die Jahrzehnte hinweg hat sich das Heft natürlich verändert, so wurde „Unsere 
Gemeinde“, welche nur eine Doppelseite fasste, kontinuierlich inhaltlich erweitert.  
Seit 2001 trägt die Broschüre den Titel NANU. Der Name geht auf einen groß angelegten 
Ideenwettbewerb, den die Verwaltung initiiert hatte, zurück. Auch das Layout wurde 
laufend aktualisiert. Eine wesentliche Veränderung erfolgte 2010 mit der Einführung 
des Corporate Designs, des einheitlichen Erscheinungsbildes, welches sich die 
Gemeinde Neubiberg sowohl nach innen als auch nach außen hin gab. Seit diesem 
Zeitpunkt hat die Broschüre die Ihnen bekannte Aufmachung.

Doch eine Konstante zieht sich durch alle Jahrzehnte und Ausgaben hindurch:  
Der Anspruch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, über die Geschehnisse in unserer 
Gemeinde zu informieren. Das Spektrum reicht von Themen aus der Verwaltung über 
Kommunalpolitik bis hin zum gesellschaftlichen Leben in all seinen Facetten.  
Dem gesteckten Anspruch der umfassenden Information möchten wir auch in Zukunft 
weiter gerecht werden.

Übrigens: Unser Gemeindearchiv verwahrt sämtliche Ausgaben seit 1972. Bei Interesse 
können Sie jederzeit einen Termin vereinbaren, die gebundenen Ausgaben durchblättern 
und selbst die Entwicklung vom doppelseitigen Informationsblatt hin zum heutigen 
Gemeindejournal nachvollziehen. 

Zunächst wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen des aktuellen Hefts!

Ihr 

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister

EDITORIAL
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Mit M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in Ihrer Region. Denn Ihr 
Ökostrom stammt zu 100 % aus Erneuerbare-Energien-Anlagen im Raum München. Außerdem 
fließt ein Förderbeitrag direkt in neue Anlagen zur Erzeugung von Strom aus Sonne und Wasser.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, Ihrem verlässlichen 
Partner für Strom und Erdgas – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert. 

Wechseln auch Sie!
  www.swm.de     0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

M / Ökostrom Regional
Erneuerbare Energie aus der Region

Der Puls der Stadt
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  GEMEINDELEBEN UND  
WIRTSCHAFT

6  Ein Informationsblatt  
für die Gemeinde  
Im Juli 1972 beschloss der 
Neubiberger Gemeinderat 
die Einführung eines Mittei-
lungsblattes für Bürgerinnen 
und Bürger. Drei Monate 
später erschien die erste 
Ausgabe.

8  NANU? – Schon 50! 
Seit einem halben Jahrhun-
dert informiert die Verwal-
tung über Themen rund um 
Neubiberg und Unterbiberg.

12  Botschaften an die Zukunft 
In das Fundament des neuen 
Rathauses soll eine Zeit-
kapsel eingelassen werden, 
die Bürgerinnen und Bürger 
befüllen können. 

 BILDUNG UND UMWELT

22  Inspirationsort:  
Gemeindebibliothek 
Die Gemeindebibliothek 
erhielt von der Bayernwerk 
Netz GmbH die Förderung 
„Lesezeichen“.

24  Weder Nadel- noch  
Laubbaum 
Der Ginkgo zählt zu den 
ältesten Bäumen der Erde. 
Aufgrund seiner Robustheit 
wird er weltweit in Städten 
angepflanzt.

26  Feierlicher  
Beförderungsappell 
Am 21. September beförder-
te Oberst Matthias Henkel-
mann 68 Soldatinnen und 
Soldaten der Luftwaffe zum 
Leutnant.

INHALTSVERZEICHNIS

Neubibergs Gemeinde
bibliothek hat die Förderung 
„Lesezeichen“ erhalten.

Alle gebundenen NANU
Ausgaben sind im Gemeinde
archiv einzusehen.

Neubiberg baut Barrieren im 
öffentlichen Raum ab.

22
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 VERWALTUNG UND POLITIK

31  Fahrradstraße rechtlich 
unzulässig 
Laut Rechtsaufsichtsbehörde 
des Landratsamts München 
erfüllt die Cramer-Klett-Stra-
ße nicht die Voraussetzungen 
für eine Fahrradstraße.

 KIRCHE UND SOZIALES

39   „Ich Lauf Mit –  
gegen Gewalt!“ 
Am 19. November veranstal-
tet die Interventionsstelle 
Landkreis München eine 
Lauf-Aktion gegen Häusliche 
Gewalt.

40   Lokal kaufen und  
lokal schenken 
Die AWO Nachbarschaftshil-
fe organisiert auch in diesem 
Jahr die Aktion „Weihnachten 
in der Schachtel“.

 JUNG UND ALT

46   Informativ, unterhaltsam 
und aktiv in den Herbst 
Das neues Programmheft 
„Szene“ beinhaltet neben 
regelmäßigen Veranstaltun-
gen auch Zusatzangebote im 
Winterhalbjahr.

48   Barrierefreie öffentliche 
Straßen und Wege 
Neubiberg baut Barrieren 
im öffentlichen Bereich 
kontinuierlich ab. Leitend ist 
das „Zwei-Sinne-Prinzip“ im 
Straßenverkehr.

 RUBRIKEN UND SERVICE

54 Termine

56  Telefonverzeichnis

58  Impressum

Freude am Genuss
Die Kunst des Weinschenkens
Überraschen Sie Mitarbeiter, Kunden und Ihre Lieben
zum Jahresende mit einemWeingeschenk.
Hilfreiche Tipps und Vorschläge finden Sie bei uns.
Lassen Sie sich inspirieren!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Weinladen.

WEIN-MUSKETIER • Sabine Grauel & Team

Eulenspiegelstr. 86 • 81739 München-Waldperlach • Tel.: 089-686280
GEÖFFNET: Mo-Do 15-19 Uhr • Fr 13-19 Uhr • Sa 10-16 Uhr • Kundenparkplätze vorhanden !

Wir fördern Kultur.

Die Kultur ist so abwechslungsreich wie die Menschen, 

die sie schaffen und gestalten. Um diese Vielfalt zu 

fördern, unterstützen wir zahlreiche Kulturprojekte in 

den Landkreisen München, Starnberg und Ebersberg.

Miteinander 
ist einfach.

www.kskmse.de



Aus dem Gemeindearchiv

Ein Informationsblatt für die Gemeinde 
Im Juli 1972 beschloss der Neubiberger Gemeinderat die Einführung 
eines Mitteilungsblattes für Bürgerinnen und Bürger. Kaum drei Monate 
später wurde die erste Ausgabe an alle Haushalte verteilt.

Eine Umfrage in Unterbiberg/Neubiberg 
hat ergeben, daß das Bedürfnis unserer 
Bürger nach Informationen über Vor-

gänge in der Gemeinde sehr groß ist“, berich-
tete die SPD-Fraktion dem Gemeinderat in 
einem Schreiben vom 18. Juli 1972. „Um 
diesem Bedürfnis zu entsprechen und gleich-
zeitig die Mitverantwortung zu aktivieren und 
das demokratische Bewusstsein zu stärken, 
erscheint der Fraktion die Einrichtung eines 
kontinuierlich erscheinenden gemeind-
lichen Informationsblattes unerlässlich.“ 
Damit begannen in der damaligen Gemeinde 
Unterbiberg – die Umbenennung in Neubi-
berg erfolgte erst zum 1. Januar 1975 – die 
Planungen zur Herausgabe eines Gemeinde-
blatts, die nach dem Antrag der SPD-Fraktion 
folgendermaßen geschehen sollte: 

„1.  Die Gemeinde gibt ab 1.8.1972 monatlich 
ein Informationsblatt heraus.

2.  Dieses Blatt wird kostenlos an alle Bürger 
der Gemeinde verteilt.

3.  Es unterrichtet über Einrichtungen,  
Vorgänge und Pläne der Gemeinde.

4.  Herausgeber ist die Gemeinde, verantwort
lich für den Inhalt ist der 1. Bürgermeister.

5.  Die Kosten für dieses Informationsblatt 
belaufen sich auf jährlich DM 1, pro Bürger. 
Der erforderliche Betrag wird 1972 dem 
Überschuss des Rechnungsjahres 1971 
entnommen.“

Der Gemeinderat zeigte sich aufgeschlossen 
für diese Idee und bereits wenige Monate 
später, am 1. Oktober 1972, erschien die erste 
Ausgabe des Hefts „Unsere Gemeinde Neu-
biberg/Unterbiberg. Informationen. Berich-
te. Meinungen“, in dem Bürgermeister Josef 
Schneider die Ziele dieser Gemeindepublika-
tion formulierte „[…] vor allem: den Bürgern 
Informationen und Berichte aus dem vielfälti-
gen Gemeindegeschehen zu geben, das Inter-
esse und Verständnis für gemeindliche Prob-
leme und Aufgaben zu fördern, die Kontakte 
zwischen Gemeinderat, Gemeindeverwaltung 
und Bürgern zu vertiefen und zu erweitern, 
die Bürger unserer Gemeinde rechtzeitig über 
kommunale Planungen und Entwicklungen 
zu unterrichten [und] zur aktiven Mitarbeit in 
Gruppen, Gemeinschaften und Vereinen unse-
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rer Gemeinde anzuregen. „Unsere Gemeinde“ 
wird in Zukunft in monatlichen Abständen 
erscheinen. Wir hoffen, dass die gebotenen 
Informationen Ihr Interesse finden.“ 

Neukonzeptionierung zur Jahrtausendwende
Diese Hoffnung wurde erfüllt und „Unsere 
Gemeinde“ berichtete bis März 2001 in ins-
gesamt 150 Ausgaben aus dem Gemeinde-
leben. Unter Johanna Rumschöttel, die am 1. 
August 2000 als Erste Bürgermeisterin verei-
digt worden war, erfolgte eine Neukonzipie-
rung des Gemeindeblatts, das ab Mai 2001 
unter dem Titel „Nachrichten aus Neubiberg 
und Unterbiberg“ erschien. In ihrem Vorwort 

zur ersten Ausgabe der NANU erläuterte die 
Bürgermeisterin: „[…] Nach fast drei Jahrzehn-
ten war es an der Zeit, darüber nachzuden-
ken, wie wir unser unvermeidlich ein wenig 
in die Jahre gekommenes „Gemeindeblatt“ 
für heute und morgen fit machen können. 
Unser Ziel dabei war, es an die Situation und 
die Perspektiven Neubibergs im Jahr 2001 
anzupassen, ohne dabei das aufzugeben, 
was als bewährte Tradition auch zu Beginn 
des 3. Jahrtausends noch bewahrenswert ist.  
Herausgekommen sind die „Nachrichten aus 
Neubiberg und Unterbiberg“ […]. Was dürfen 
Sie erwarten: Ein regelmäßig erscheinendes 
Heft; Informationen, die Ihnen Neues und 
Nützliches bieten und die beiden Ortstei-
len – Neubiberg und Unterbiberg – gerecht 
werden; einen umfassenden Serviceteil mit 
Ankündigungen und Terminen; ein buntes 
Kaleidoskop des Gemeindelebens […]. Ich 
wünsche mir, dass unsere neuen „Nachrich-
ten aus Neubiberg und Unterbiberg“ ein 
Stück gelebte Bürgergesellschaft werden, 
schließlich gibt es dafür in Neubiberg hervor-
ragende Voraussetzungen. Gleichzeitig wün-
sche ich dem jungen Pflänzchen NANU ein 
gutes Gedeihen und Ihnen viele Anregungen 
und viel Vergnügen beim Lesen.“

Die Abbildung – eine Anlage zum Protokoll 
der Gemeinderatssitzung vom 24. Juli 1972 – 
zeigt das Schreiben der SPDFraktion  
an den Unterbiberger Gemeinderat vom  
18. Juli 1972.

50 Jahre Gemeindejournal NANU
Das „junge Pflänzchen“ entwickelte sich prächtig und das Neubiberger Gemeindejournal 
feiert im Oktober 2022 sein 50-jähriges Jubiläum! Sämtliche Ausgaben seit 1972 sind 
natürlich im Gemeindearchiv verwahrt und können dort bei Interesse gerne eingesehen 
werden. Herzlichen Glückwunsch NANU, ad multos annos!

 

Rats-Apotheke 
     Apothekerin Ingrid Stemberger 
            Hauptstr.Hauptstr.Hauptstr.Hauptstr. 1 1 1 10000    ▪▪▪▪    85579 Neubiberg85579 Neubiberg85579 Neubiberg85579 Neubiberg 

         Telefon 089-6014034    Telefax 089-66011042 
        Durchgehend geöffnet: 8.00 - 18.30 Uhr ▪ Sa 8.30 -  13.00 Uhr 
 

           Kompetente Beratung, Lieferservice,                 
            Homöopathie, Kosmetik, Leihgeräte 
            und vieles mehr… 

            Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                       

Gemeindearchiv Neubiberg
Rathausplatz 8
85579 Neubiberg
(089) 60012-543 oder -967
gemeindearchiv@neubiberg.de
www.neubiberg.de
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50 Jahre Gemeindejournal NANU

NANU? – Schon 50!
Seit einem halben Jahrhundert informiert die Verwaltung über Themen 
rund um Neubiberg und Unterbiberg. Inhalte und Aussehen des Hefts 
haben sich verändert, doch der Anspruch zu informieren, besteht weiter.

Über 250 Ausgaben zu 26 Büchern 
gebunden säumen drei Regelbret-
ter – das ist die stolze Bilanz jahr-

zehntelanger und regelmäßiger Information 
aller Bürgerinnen und Bürger. Neubibergs 
Gemeindearchiv bewahrt abertausende von 
Seiten an gemeindlichen Informationsblät-
tern, angefangen bei der allerersten Ausgabe 
im Oktober 1972 bis hin zum heutigen Zeit-
punkt, auf. Die gebundenen Werke dokumen-
tieren akribisch und chronologisch Pläne, 
Vorhaben und Projekt der Gemeinde.

Vielfalt abbilden und Verständnis schaffen
Dem allerersten Mitteilungsblatt ging ein 
Antrag der SPD-Fraktion voraus. Ein Infor-
mationsblatt für Bürgerinnen und Bürger sei 

unerlässlich, um Mitverantwortung zu akti-
vieren und demokratisches Bewusstsein zu 
stärken, heißt es in diesem. Darüber hinaus 
wünschen sich Bürgerinnen und Bürger über 
gemeindliche Vorhaben informiert zu wer-
den, so das Ergebnis einer Umfrage. 

Die Gemeinderatsmitglieder stimmen für 
den Antrag und schon drei Monate später, 
am 1. Oktober 1972, gibt die Verwaltung die 
erste Ausgabe des Heftes „Unsere Gemein-
de Neubiberg/Unterbiberg. Informationen. 

Berichte. Meinungen“ heraus und verteilt sie 
an alle Haushalte. Im Vorwort der ersten Aus-
gabe hält Neubibergs damaliger Erster Bür-
germeister Josef Schneider als oberstes Ziel 
fest, Bürgerinnen und Bürger Informationen 
und Berichte aus dem vielfältigen Gemeinde-
leben zu geben. Denn eine umfassende Infor-
mation bildet die Grundlage für Verständnis 
für gemeindliche Anliegen schlechthin.

Neben der örtlichen Entwicklung, gemeind-
licher Geschehnisse und Veranstaltungsan-
kündigungen finden sich in den ersten Heften 
vermischte Notizen und Meldungen. Mitunter 
auch Tipps für die Hausfrau, die heute eher 
für Empörung sorgen, doch in den 1970er 
Jahren das damals vorherrschende traditio-
nelle Rollenbild widerspiegeln. So liefern die 
Hefte über die Jahrzehnte hinweg gleichzeitig 
ein Zeitzeugnis ab und sie zeigen den gesell-
schaftlichen Wandel auf. Doch Hauptaugen-
merk ist und bleibt die umfassende Informati-
on der Bürgerinnen und Bürger. Schnell wächst 
das doppelseitige Mitteilungsblatt zu einem 
umfangreichen Heft heran.

1972 
Schlicht und klassisch: Die erste 
Ausgabe des Informations
blattes „Unsere Gemeinde“, 
welches am 1. Oktober 1972 
an alle Haushalte Neubibergs 
verteilt wird. 

1985
Schon kurze Zeit später wird 
„Unsere Gemeinde“ inhaltlich 
erweitert und grafisch 
verändert.

1999
Auch kleinere, optische 
Anpassungen wurden immer 
wieder umgesetzt, wie z.B. eine 
moderne Variante des Titels 
„Unsere Gemeinde“.

2001 

Johanna Rumschöttel, 
damalige Bürgermeisterin 
Neubiberg, stößt eine 
konzeptionelle Neuerung des 
Informationsblattes an.  
Von da an trägt das Heft den 
Namen „NANU“.

2010
In die Amtszeit von Bürger
meister Günter Heyland fällt  
die Einführung eines Corporate 
Designs für die Gemeinde 
Neubiberg. Das Gemeinde
journal erhält eine neue und 
zeitgemäße Aufmachung, die 
sich bis heute gehalten hat.

2022 

Seit nunmehr 50 Jahren 
informiert die Gemeindeverwal
tung ihre Bürgerinnen und 
Bürger über Themen rund um 
Neubiberg und Unterbiberg.

9 nanu 6/228 nanu 6/22

Mehr Informationen für unsere Bürger! – 
Darauf stellt Neubibergs damaliger Bürger
meister Josef Schneider in seinem Vorwort  
der ersten Ausgabe des Informationsblattes 
„Unsere Gemeinde“ im Oktober 1972 ab.
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Neben dem Gemeindejournal erscheinen  
auch Sonderausgaben zu unterschiedlichen 
Schwerpunktthemen, so z.B. über die Universität 
der Bundeswehr oder die Feuerwehren.



Heizung • Sanitär • Solar
Hauptstr. 94 • 85579 Neubiberg

Tel.: 0 81 61 / 8 58 89 • Fax 8 58 39
Notfall 01 78 / 44 8000 3

Ihre kompetenten Partner in Sachen Bäder-Komplettsanierung, Hei-

zungs-, Sanitär- und Solaranlagen, Reparatur, Neu- und Umbauten

85579 Neubiberg
Tel.: 08161 / 8 58 89 • Fax 8 58 39

Notfall 01 78 / 44 8000 3
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Kreativität ist gefragt!
Mit dem Amtsantritt von Johanna Rumschöt-
tel verändert sich auch die Aufmachung der 
regelmäßig erscheinenden Broschüre „Unse-
re Gemeinde“. „[D]as Gemeindeblatt [soll] 
zu einem unverzichtbaren Begleiter für alle 
werden […], die genau wissen wollen, was in 
Neubiberg los ist“, schreibt Bürgermeisterin 
Johanna Rumschöttel in ihrem Vorwort in der 
November-Ausgabe 2000.

So werden die einzelnen Themen einer 
jeden Ausgabe zu inhaltlichen Rubriken 
zusammengefasst. Ein vorangestelltes 
Inhaltsverzeichnis gibt einen ersten Über-
blick, worüber Bürgerinnen und Bürger lesen 
können. Außerdem soll der redaktionelle 
Fokus auf aktuellen Berichten sowie künfti-
gen Veranstaltungen liegen. Darüber hinaus 
sollen Neubiberger Vereine, Institutionen 
und Organisationen die Möglichkeit erhalten, 
ihre Beiträge einzureichen.

Redaktion NANU
Marina Prüller
Rathausplatz 8 · 85579 Neubiberg · (089) 60012-980
oeffentlichkeitsarbeit@neubiberg.de
www.neubiberg.de/gemeindepublikationen

Die konzeptionelle Neuerung soll sich auch 
im Namen des Infoheftes niederschlagen. 
Kurzum: Es wird ein Ideenwettbewerb aus-
gerufen, um einen passenden Titel zu finden. 
Alle Leserinnen und Leser sind gefragt, ihre 
kreativen Ideen einzureichen. Dabei kommt 
eine umfangreiche Liste mit den unter-
schiedlichsten Vorschlägen zusammen. Der 
Titel „Nachrichten aus Neubiberg und Unter-
biberg“, NANU, geht als Sieger hervor – und 
dieser Name hat sich bis heute gehalten.

Im Frühjahr 2001 erschien die Gemeinde
broschüre zum ersten Mal unter dem Namen 
„NANU“. Dem vorausgegangen war ein 
Wettbewerb. Alle Bürgerinnen und Bürger 
konnten über den Namen ihrer Gemeinde
broschüre abstimmen.

In der Rubrik Neubiberger Notizen finden sich 
vermischte Meldungen. In einer Ausgabe von 
1974 erhalten Hausfrauen Tipps. Notizen, die 
auf Rollenklischees anspielen, gehören schon 
lange der Vergangenheit an.

Fo
to

: G
em

ei
nd

ea
rc

hi
v 

N
eu

bi
be

rg

Fo
to

: G
em

ei
nd

ea
rc

hi
v 

N
eu

bi
be

rg

Neue Heftstruktur ab 2010
Nicht so das Erscheinungsbild des Heftes: 
Im Sommer 2010 erhält das Gemeindejour-
nal „NANU“ (und übrigens auch alle weiteren 
gemeindlichen Publikationen und Druckwerke) 
ein neues Outfit. Die Umstellung steht im engen 
Zusammenhang mit der Einführung eines Cor-
porate Designs, eines einheitlichen Erschei-
nungsbildes für die Gemeinde Neubiberg.

Von nun an fassen die Ausgaben 56 Seiten 
und die Inhalte eines jeden Heftes decken die 
Rubriken „Gemeindeleben und Wirtschaft“, 
„Verwaltung und Politik“, „Bildung und Umwelt“, 
„Jung und Alt“ sowie „Kirche und Soziales“ ab. 
Jeder Rubrik wird eine Farbe zugeordnet, die 
sich durch die Seiten zieht, damit eine über-
sichtliche Struktur entsteht. Auch erhält eine 
jede Ausgabe ein Schwerpunktthema, das stets 
in einer anderen Rubrik verortet wird. 

Anlässlich ihres 50-jährigen Jubiläums steht 
Neubibergs Gemeindejournal NANU dieses Mal 
im Fokus. Und mit der aktuellen Ausgabe wächst 
die Sammlung auf dem Regalbrett im Gemein-
dearchiv um einen halben Zentimeter an.

Mit der aktuellen Ausgabe gesellt sich ein 
halber Zentimeter zur Sammlung auf dem 
Regelbrett im Neubiberger Gemeindearchiv 
hinzu. Gleichwohl leistet sie wieder einen Bei-
trag zur allgemeinen und niedrigschwelligen 
Information für alle Bürgerinnen und Bürger.

Herzlichen Dank für die langjährige Zusammenarbeit!

Auch unserem AnzeigenPartner, Herrn Hans Winklhofer, gebührt Dank für die jahrzehntelange 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Er ist maßgeblich an der Entstehung unseres Gemeinde
journals NANU beteiligt. Durch seine Unterstützung im Rahmen der Anzeigenakquise in 
Neubiberg und Unterbiberg kann die Broschüre überhaupt erst finanziert und gedruckt 
werden.

An dieser Stelle ergeht ebenfalls ein herzliches Dankeschön an alle Anzeigenkunden der fünf 
Jahrzehnte, die stets im Gemeindejournal inserieren.
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S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.

GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFTGEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT

Wirtschaftsförderung

Neubiberger Adventskalender
Zum 1. Dezember soll auch in diesem Jahr wieder der Neu-
biberger Adventskalender, den die Einzelhändlerinnen und 
Einzelhändler in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Neubi-
berg für Sie gestalten, an den Start gehen. An einem jeden 
Tag im Dezember bis hin zu Weihnachten erwarten Sie 24 
tolle Überraschungen.

Seien Sie gespannt, welche Aktionen und Angebote sich 
die teilnehmenden Geschäfte in diesem Jahr überlegen 
werden. Bummeln Sie durch die Läden und überzeugen Sie 
sich von dem vielseitigen Sortiment, welches Sie direkt vor 
Ort vorfinden. Vielleicht werden Sie ja fündig und es ist sogar schon das ein oder andere 
Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben darunter? Wenn Sie die Aktionstage nutzen und sich 
frühzeitig umsehen, umgehen Sie obendrein den allseits bekannten „Weihnachtsstress“.

Den Adventskalender finden Sie Ende November in Ihrem Briefkasten und zusätzlich 
liegt er in allen teilnehmenden Ladengeschäften aus.

Der Neubiberger Einzelhandel und die Gemeinde Neubiberg wünschen Ihnen eine 
schöne Vorweihnachtszeit.
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Zeitkapsel für das neue Rathaus 

Botschaften an die Zukunft
In das Fundament des Erweiterungsbaus des neuen Rathauses soll eine 
Zeitkapsel eingelassen werden. Kleine und große Bürgerinnen und Bürger 
können bis zum 1. Dezember eigene Beiträge einreichen.

Zeitkapseln reisen durch die Jahrhun-
derte. Oft sind es Behältnisse, die im 
Grundstein von Gebäuden versenkt 

werden und Objekte konservieren, die als 
Zeugnisse der Gegenwart oder Wünsche 
für spätere Generationen ausgewählt wur-
den.

Der Nachwelt eine persönliche Botschaft hin-
terlassen: Die Sanierung und Erweiterung des 
Rathauses macht das aktuell auch in Neubi-
berg möglich. Mit Beiträgen der Neubiberger 
und Unterbiberger Bürgerinnen und Bürger 
soll eine Zeitkapsel befüllt und bei der Grund-
steinlegung im Januar 2023 im Fundament 
des Erweiterungsbaus eingelassen werden.

Welche Bilder, Objekte oder Botschaften 
aus unserem heutigen Leben sollen für die 
Zukunft bewahrt werden? Entscheiden Sie 
mit und senden Sie uns Ihren Beitrag (maxi-
mal im Format DIN A4) unter dem Stichwort 
„Zeitkapsel“ bis spätestens 1. Dezember 
2022 per Post an das Kulturamt, Gemeinde 
Neubiberg, Bahnhofsplatz 3, 85579 Neubi-
berg oder digital per E-Mail an kulturamt@
neubiberg.de.

Ihr Beitrag kann persönlicher, öffentlicher, 
philosophischer, künstlerischer, technischer, 
zeitzeugenhafter oder anderer Art sein. Ange-
nommen werden Fotos, Objekte, Texte, (Ton)
Dokumente oder Vergleichbares. Sollten 

Liebe Kinder, wie seht ihr die Zukunft?

Bald legen wir den Grundstein für einen modernen Erweiterungsbau zum alten Rat-
haus in der Ortsmitte von Neubiberg. Und es ist eine schöne Tradition, im Fundament 
eines neuen Gebäudes eine Zeitkapsel zu vergraben. Diese möchten wir mit eurer 
Hilfe füllen.

Da eine Zeitkapsel eine Botschaft an die Zukunft ist, rufen wir euch dazu auf, euch 
darüber Gedanken zu machen, wie das Leben in Neubiberg oder Unterbiberg in hun-
dert, zweihundert oder dreihundert Jahren sein könnte. Uns ist klar, ihr besitzt keine 
Glaskugel, die euch die Zukunft zeigt. Aber wir alle haben Träume, Wünsche und Vor-
stellungen, die damit verbunden sind. Wie ihr euch die Zukunft in unserer Gemeinde 
vorstellt, könnt ihr in Malereien, Zeichnungen, Collagen oder Texten festhalten.

Unter allen eingereichten Werken (bitte nicht größer als ein DinA-4-Blatt) werden 
wir die kreativsten Arbeiten auswählen und in die Zeitkapsel legen. Im Januar 2023 
wird diese Metallbox feierlich im Fundament des Rathausanbaus eingemauert wer-
den und vielleicht erst Jahrhunderte später wieder ausgegraben.

 Wir sind gespannt auf eure Ideen!

Gemeinde Neubiberg – Kulturamt
Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg
(089) 60012-922
kulturamt@neubiberg.de 
www.neubiberg.de

nicht alle eingereichten Gegenstände in der 
Zeitkapsel Platz finden, so wird ein Experten-
gremium die endgültige Auswahl treffen. 
Über den Fortgang des Projekts wird auf 
www.neubiberg.de und im Gemeindejournal 
„NANU“ informiert.
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BONVINO Weine & Präsente Neubiberg
Hauptstraße 34 · 85579 Neubiberg
Telefon 089 / 666 17 203
Mo – Fr 10 –18.30 Uhr · Sa 9 –13 Uhr

www.bonvino.de

••• An den Advents-Samstagen von 9–16 Uhr geöffnet! •••

Ihre Experten für außergewöhnliche
Weine &Präsente

Anz-NaNu-2022-1011-(162x114)-1  11.10.22  17:54  Seite 1

25 x 1 Jahr 

gratis tanken 

 zu gewinnen!2

Service mit High-Speed: Entdecken Sie die 
ERGO Kfz-Versicherung – mit direkter 
Deckungszusage innerhalb von 60 Minuten!1

Einfach. Schneller. 
Für Sie da.

www.th-braeuer-dkv.ergo.de/gratis-tanken

1Gilt bei Online-Schadenmeldungen und bei bestehender 
Deckung. 2Verlost werden 25 x 2.000 Euro Tankguthaben in 
Form einer Barauszahlung. Diese liegt über den durch-
schnittlichen Energiekosten aller privaten Kraftfahrer pro 
Jahr. Die genauen Teilnahmebedingungen finden Sie unter 

Thomas Bräuer

Tel 089 96033033
th.braeuer@ergo.de

ERGO/DKV Geschäftsstelle

Dipl.-Betriebswirt
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg

www.th-braeuer-dkv.ergo.de

Besuch aus Ablon-sur-Seine

Ein herzlich bayrischer 
Empfang

Ende September traf eine 
kleine Delegation aus der 
französischen Partnerge-
meinde Ablon-sur-Seine ein. 
Darunter waren Bürgermeis-
ter Éric Grillon, die langjäh-
rigen Mitglieder des „Comité 
de Jumelage“ Ghislain Bor-
rely und Georges Jeandes 
sowie Matthieu Cussy, der 
im Mai einen Teilnehmer 
der Neubiberger Delegation 
beherbergt hatte und nun 
erstmalig in Neubiberg war.

Ab 18 Uhr fand ein gemüt-
licher Empfang der Fran-
zosen im „Die Zwei“ statt. 
Neben Neubibergs Erstem 
Bürgermeister Thomas Par-
deller, Éric Grillons Gastge-
ber, und Gemeinderatsmit-
glied Hartmut Lilge waren 
auch die Vorstandsmitglie-
der des Gemeinde-Partner-
schaftsvereins, die selbst 
auch Gäste aus Ablon beher-
bergten, vor Ort.

Der Vorstandsvorsitzen-
de Reiner Höcherl begrüßte 
die französische Delega-
tion herzlichst und nahm 
den Empfang wahr, um dem 

Neubiberger Weihnachtsdult

Winter, Wunder, Weihnachtsglanz
Bei der traditionellen Weihnachtsdult 
am ersten Adventswochenende zeigt 
sich die Gemeinde von ihrer märchen-
haften Seite. An liebevoll dekorierten 
Holzbuden lassen Schausteller, Kunst-
handwerker, Geschäftsleute, Vereine 
und Organisationen aus Neubiberg und 
Umgebung alle vorweihnachtliche Hektik vergessen. Wer Geschenke fürs Fest sucht, fin-
det hier garantiert eine originelle Kleinigkeit – darunter vieles, was in Handarbeit herge-
stellt wurde. Kinderherzen schlagen höher, wenn der Nikolaus vorbeikommt und kleine 
Geschenke verteilt. Bratwurst, Maroni, Glühwein und Punsch bieten den perfekten 
Abschluss für einen gemütlichen Streifzug über das Marktgelände. Ein stimmungsvolles 
Musik- und Unterhaltungsprogramm sorgt für einen festlichen Rahmen.

Hinweis für Gewerbetreibende
Wenn Sie ein Gewerbe in Neubiberg oder in einer der Nachbargemeinden haben und sich 
mit einem Stand auf der Weihnachtsdult präsentieren möchten, können Sie sich über die 
Homepage www.gewerbeverband-neubiberg.de anmelden.

Neubiberger Weihnachtsdult
Fr., 25., bis So., 27. November 2022

Die Marktzeiten und das genaue Programm werden über die Tagespresse angekündigt.
Parkplatz am Rathausplatz („Maibaumparkplatz“)

Veranstaltet von: Gewerbeverband Neubiberg e. V. mit Unterstützung der Gemeinde Neubiberg.
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Im Fokus eines jeden Besuchs stehen auch 
Gemeindegeschehen und entwicklung,  
wie z.B. der Aufbau des Containerdorfs für 
Geflüchtete in Neubiberg. 
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diesjährigen Gewinner des 
Boule-Turniers, der am 14. 
Juli im Abloner Garten tradi-
tionsgemäß stattfand, einen 
Preis zu überreichen.

Themen und Strategien für 
die Zukunft besprechen
Am nächsten Tag fand eine 
Komitee-Sitzung statt, um 
wichtige Themen rund um die 
Städtepartnerschaft beider 
Gemeinden zu besprechen. 
Insbesondere das Thema 
Austausch zwischen Jugend-
lichen wurde ausgiebig disku-
tiert, aber auch die schwierige 
Frage des Generationswech-
sels innerhalb der Partner-
schaft, die Neubiberg und 
Ablon gleichermaßen betrifft. 

Einige der Anwesenden 
trugen bereits ihr Wiesn-Out-
fit, da der ersehnte Besuch 
des Oktoberfests am Nach-
mittag bevorstand. Bis dahin 
blieb aber noch Zeit für eini-
ge Ausflugsetappen inner-

halb Neubiberg. Auf Wunsch 
des Abloner Bürgermeisters 
wurde die Baustelle rund um 
das Containerdorf auf der 
Landebahn besichtigt. Denn 
besonderes Interesse zeigen 
die Abloner für das Thema 
Integration in Deutschland 
allgemein, aber vor allem 
lokal, nämlich in Neubiberg.

Ausflug auf die Wiesn
Nach einem gemütlichen 
Mittagsessen ging es in Rich-
tung Theresienwiese – warm 
gekleidet und mit Regen-
schirm, aber in bester Laune. 
Mit großer Begeisterung 
schlenderten unsere Ablo-
ner und ihre Begleiter*innen 
über das Festgelände, ohne 
die Highlights „Toboggan“ 
oder „Lach Freu Haus“ zu ver-
passen. Auch an den Schieß-
ständen wurde fleißig geübt.

Um 18 Uhr ging es dann 
zur Hauptattraktion des Tages, 
zum reservierten Tisch im 
Bierzelt. Eine wahre Show für 
unsere Abloner, die zum ers-
ten Mal in einem Wiesn-Zelt 
feierten und absolut begeis-
tert und beeindruckt waren.

Trotzdem traf man sich am 
nächsten Freitag zum geplan-
ten Ausflug (fast) pünktlich 
wieder. Am Vormittag ging 
es wetterbedingt nicht an 
den Tegernsee, sondern 
nach Freimann ins Motor-
world München, das sehr gut 
ankam und gefiel. 

Auf ein wenig freie Zeit 
freuten sich anschließend 
unsere Franzosen, die sich 
für das am selben Abend 
stattfindende Klavier-Kon-
zert Hamlet Ambarzumjan 

noch elegant kleiden woll-
ten. Das vom Kulturamt 
organisierte und von Frau 
Professor Bodalia eingeführ-
te Konzert wurde von Bürger-
meister Thomas Pardeller auf 
Deutsch und von Stéphanie 
Danneberg auf Französisch 
eröffnet. Die französische 
Delegation „nos amis“ wurde 
dabei herzlichst begrüßt. Der 
fulminante Klavierabend 
fand einen gemütlichen Aus-
klang im „Die Zwei“. 

Am Samstagfrüh sodann 
machten sich Éric, Ghislain, 
Georges und Matthieu auf 
dem Weg nach Ablon. Beim 
Abschied von den jeweiligen 
Gastgeber*innen versprach 
man sich nicht nur, sich sehr 
bald wiederzusehen, son-
dern auch das nächste Mal 
die französische Delegation 
„weiblicher“ zu gestalten. 

Ein Besuch auf dem Oktoberfest stand 
ebenfalls auf dem Programm. Das regnerische 
Wetter tat der Stimmung keinen Abbruch.
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Besonders beliebt: Der Schießstand auf der 
Wiesn. Ob wohl jeder Schuss ein Treffer war?

Der Abschied ist nur einer auf Zeit,  
bald soll das nächste Treffen stattfinden –  
mit mehr Damen.
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Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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Integration

Unterbringung von 
Geflüchteten

Am 24. Februar hat Russ-
land die Ukraine überfallen. 
Ein Ende der kriegerischen 
Kampfhandlungen ist aktuell 
nicht absehbar. Hundertau-
sende von Menschen sehen 
sich gezwungen zu flüchten 
und ihre Heimat zu verlassen. 
Schutz finden viele in direk-
ten Nachbarländern und 
auch in Deutschland kom-
men Familien aus der Ukrai-
ne an.

Containersiedlung auf der 
Landebahn
Um Geflüchteten in Neu-
biberg Schutz bieten zu 
können, errichtet das Land-
ratsamt München eine 
Containersiedlung auf der 
Landebahn. Das Gelände 
erstreckt sich vom Neubi-
berger Friedhof im Osten 

bis zum Fun-Park im Westen. 
Die Bauarbeiten dazu haben 
bereits begonnen. Bis Ende 
November soll die Siedlung, 
die zunächst auf 24 Monate 
angelegt ist, fertiggestellt 
sein. Über 400 Personen 
finden dort eine Bleibe. Die 
Belegung der Unterkünfte 
erfolgt durch das Landrat-
samt München in Absprache 
mit der Gemeinde. 

Städteranking

Neubiberg in den Top 10

Die Gemeinde Neubiberg 
belegt Platz 10 im Ranking 
der lebenswertesten Klein-
städte in Deutschland!

Zu diesem Ergebnis kam 
eine umfassend angelegte 
Studie der Zeitschrift Kom-
munal mit Unterstützung 
von Contor-Regio. Betrachtet 
wurden alle Kommunen mit 
einer Einwohnerzahl zwi-
schen 10.000 und 20.000 
Menschen. Anhand verschie-
dener Indikatoren, wie z.B. 
der Entwicklung der Einwoh-
nerzahl, dem verfügbaren 
Einkommen, der Anzahl an 
Einfamilienhäuser oder der 
Arbeitslosenquote, wurde 
ein Punktesystem ermit-
telt, das Aufschluss über die 
Lebensqualität in den einzel-
nen Gemeinden geben soll. 
Laut der Studie lebt es sich in 
Neubiberg also sehr gut.

Die Landkreisgemeinde 
Grünwald führt die Liste an, 
gefolgt von Unterföhring und 

Garching. Insgesamt befin-
den sich acht Kommunen 
aus dem Landkreis München 
unter den Top 10.

Weiterführende Informa-
tionen zur Studie sind online 
unter https://kommunal.de/
lebenswerte-kleinstaedte-2022 
nachzulesen.

JobZENTRALE Landkreis 
München

Online-Jobsuche in  
verschiedenen Sprachen

Ab sofort ist die Seite Job-
ZENTRALE des Landkreises 
München mit allen Funktio-
nen in verschiedenen Spra-
chen aufrufbar, darunter 
auch ukrainisch. Das Jobcen-
ter des Landkreises München 
erhofft sich durch dieses 
erweiterte Angebot eine Hil-
festellung bei der Stellensu-
che für alle Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Mün-
chen sowie eine Unterstüt-
zung der Asyl-Helferkreise, 
die den Flüchtlingen bei der 
Suche nach einer Arbeitsstel-
le behilflich sind.

Zusätzlich bietet das Por-
tal viele weitere neue Funk-
tionen, welche die Jobsuche 
noch einfacher gestalten 
sollen. Unter www.jobzent-
rale-lkm.de kann man alle 
Stellenangebote aus sämtli-
chen Zeitungen, relevanten 
Online-Jobbörsen und vie-
len Firmenhomepages aus 
der Stadt München und den 
angrenzenden Gemeinden 

Im Landschaftspark „Hachinger Tal“ 
entstehen Unterkünfte für Geflüchtete  
aus der Ukraine.
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Kontakt für Rückfragen
Ordnungsamt Neubiberg
(089) 60012-913
ordnungsamt@neubiberg.de

Stahl &
Leichtmetall-
felgen

Reifen & 
Kompletträder

Fahrzeug-
veredelung 
& Tuning

Höchste Qualität in Beratung und Service ist unser täglicher Anspruch!

Weil wir die Spezialisten sind !!

Meisterbetrieb

Tel:
Email:

089 / 608585 - 100
ottobrunn@widholzer.de

Carl-Zeiss-Straße 51
85521 Ottobrunn-Riemerling

Tel:
Email:

089 / 608585 - 300
muenchen@widholzer.de

Schatzbogen 47
81829 München -Trudering

AKTIONSZEITRAUM: 1. September bis 15. Dezember 2022
*Informationen unter www.drivercenter.de/winter2022

Bei Kauf von vier Pirelli Winter- oder Ganzjahresreifen ab 16“ erhalten Sie 
im Aktionszeitraum von DRIVER eine Servicekosten-Rückerstattung von 
bis zu 30 Euro sowie zusätzlich bei Online-Registrierung von PIRELLI 
eine von vier hochwertigen Wunschprämien zur Auswahl.

30€*
SERVICEKOSTEN

ERSTATTUNG

+ HOCHWERTIGE

WUNSCHPRÄMIE

VON PIRELLI

Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe

Rollläden für Neu- u. Altbau
 • energiesparend
    • umweltfreundlich
       • einbruchhemmend
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abrufen. Die Angebote wer-
den täglich aktualisiert.

Um Nutzerinnen und Nut-
zern den Umgang mit dem 
Online Bewerbungsmanage-
ment-Tool zu vereinfachen, 
wurde die Seite kürzlich über-
arbeitet und bietet seit Neus-
tem einen umfangreichen 
Hilfe-Bereich, der alle wich-

On-Demand-Taxi in Neubiberg

Ihre Meinung ist gefragt!
Die Gemeinde Neubiberg plant zur Stärkung des Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) – je nach Bedarf – ein sogenanntes On-Demand-Taxi einzurichten. On-Demand 
bedeutet, dass Sie per Telefon oder App ein Taxi buchen können, das Sie am vereinbarten 
Startpunkt abholt und an Ihr gewünschtes Ziel bringt.

Mit einem solchen Angebot könnten die beiden Gemeindeteile Neubiberg und Unter-
biberg wieder besser miteinander verbunden werden. Auch würde ein On-Demand-Taxi 
das bestehende ÖPNV-Angebot sinnvoll ergänzen.

Interesse und Bedarf ermitteln
Um Ihr Interesse und den Bedarf an einem On-Demand-
Angebot zu ermitteln, benötigen wir Ihre Unterstützung: 
Bitte beantworten Sie die Fragen auf der Rückseite des 
Flyers, welcher dieser Nanu-Ausgabe beiliegt, und schi-
cken Sie uns Ihre Antworten (Mehrfachnennungen sind 
möglich) bis spätestens 20. November zu. Die Umfrage ist 
anonym und Ihre Angaben werden ausschließlich im 
oben genannten Zusammenhang verwendet.

Bei Fragen und Anregungen wenden Sie sich direkt an 
das Neubiberger Ordnungsamt telefonisch unter (089) 
60012-913 oder per E-Mail an ordnungsamt@neubiberg.de.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG

Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber

tigen Funktionen der Seite 
sowohl in schriftlicher Form 
als auch anhand eines Infor-
mationsvideos beschreibt. 
Der Reiter „JobNEWSUnter-
nehmen“ bietet eine weitere 
neue Funktion: Relevante 
Informationen über unter-
schiedliche Unternehmen 
aus der Region sowie ein Ver-

gleich der Stellenangebote 
nach Quantität der Arbeits-
stellen, Ausbildungsplätzen 
oder Praktikumsstellen wer-
den den Nutzerinnen und 
Nutzern hier bereitgestellt.

Weitere Informationen 
gibt es auf der Seite der 
JobZENTRALE unter https://
www.jobzentrale-lkm.de.

Mit einer kurzen Umfrage 
möchte die Gemeinde den 
Bedarf an einem On
DemandTaxi ermitteln.
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Gemeindebibliothek Neubiberg

Inspirationsort: Gemeindebibliothek
Die Bayernwerk Netz GmbH hat 50 Büchereien in Bayern geehrt.  
Auch die Gemeindebibliothek erhielt die Förderung „Lesezeichen“.

Seit 15 Jahren unterstützt die Bayern-
werk Netz GmbH Büchereien im Frei-
staat mit sogenannten „Lesezeichen“. 

Jedes Jahr erhalten 50 Bibliotheken jeweils 
1.000 Euro Förderung. Unter den diesjähri-
gen Preisträgern ist auch die Gemeindebib-
liothek in Neubiberg. Mitte Juli hat Susanne 
Seuffert, Kommunalmanagerin der Bayern-
werk Netz GmbH, den Preis an Christina 
Klasna, Leitung Gemeindebibliothek, über-
geben. Mit dem Preisgeld können neue 
Bücher und Medien angeschafft werden. Die 
Lesezeichen werden von der Bayernwerk 
Netz GmbH in Kooperation mit der Landes-
fachstelle für das öffentliche Bibliothekswe-
sen der Bayerischen Staatsbibliothek und 
dem Sankt Michaelsbund vergeben. Das 
aktuelle Motto lautet „Ideenfabrik Biblio-
thek“ und drückt deutlich aus, was Biblio-
theken für die Gesellschaft sind. Orte, an 
denen das Lesen gefördert wird – und damit 
auch Inspiration und Kreativität. Jeder 
Besuch in einer Bücherei kann Impulse lie-
fern, das Leben zu bereichern. „Mit dem 
Lesezeichen fördern wir den Ideenreichtum 
in Bayern, indem wir die Orte unterstützen, 
die die Infrastruktur für geistiges Wachsen 
bilden. Unsere Bibliotheken sorgen dafür, 
dass wirklich jeder in Bayern Zugang zu 
neuen Impulsen hat“, erklärt Susanne Seuf-
fert, Kommunalmanagerin der Bayernwerk 
Netz GmbH, bei der Übergabe.

Der bei der Vergabe anwesende Bürger-
meister Thomas Pardeller begrüßte es, dass 
Büchereien als Ort der Ideenfindung und 
-inspiration gewürdigt werden: „In unserer 
Gemeindebibliothek treffen sich Menschen 
aller Altersgruppen. Sie finden hier spannen-
de Inhalte in unterschiedlicher Aufbereitung 
und können sich gleichzeitig austauschen.“ 
Christina Klasna von der Gemeindebiblio-

thek bedankte sich für den Preis: „Wir freuen 
uns darauf, mit dem Geld unser Angebot aus-
zuweiten und aktuell zu halten, um auch 
künftig Besucherinnen und Besucher zu 
neuen Ideen zu inspirieren.“ 

Ideenfabrik Bibliothek
Lesen macht erfinderisch, denn der Reiz von 
Büchern liegt oft im Unbekannten. Und das 
will entdeckt werden: Wer liest oder wem 
vorgelesen wird, kommt danach oft auf gute 
Ideen. Kinder fangen an, Schlösser zu bauen, 
oder basteln Superheldenmasken. Geschich-
ten beflügeln die Fantasie und liefern frische 
Impulse. Doch nicht nur Sachbücher, Krimis 
und Romane, sondern auch das Zusammen-
sein von Groß und Klein in Bibliotheken ins-
piriert. „Büchereien sind wichtige Knoten-
punkte für die Bildung in unserem Land. Hier 
kommen Menschen jeden Alters zusammen 
und lernen voneinander“, unterstreicht 
Susanne Seuffert, Kommunalmanagerin der 
Bayernwerk Netz GmbH, die Bedeutung von 
Bibliotheken für die Gesellschaft.

Die Auszeichnung: Lesezeichen
Seit 2007 können sich öffentliche Bibliothe-
ken und Büchereien in kommunaler oder 
kirchlicher Trägerschaft in Städten und 
Gemeinden bis 100.000 Einwohner um ein 
„Lesezeichen“ bewerben. Kindergarten- und 
Schulbibliotheken sowie privat getragene 
Bibliotheken sind vom Bewerbungsverfahren 
ausgeschlossen. Die nächste Bewerbungs-
phase beginnt Anfang 2023. Die Gewinner 
aus diesem Jahr dürfen sich erst ab 2026 
wieder bewerben. So steigen die Chancen 
auf die Förderung für andere Büchereien. 
Mehr Informationen finden Interessierte 
unter https://www.bayernwerk.de/leseförde-
rung.

Das Team der Neubiberger Gemeindebibliothek freut sich 
über die Förderung „Lesezeichen“ der Bayernwerk Netz 
GmbH. Susanne Seuffert (r.), Kommunalmanagerin der 
Bayernwerk Netz GmbH, überreicht Thomas Pardeller,  
Erster Bürgermeister Neubiberg, die Auszeichnung.
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Bayernweite Leseförderung
Die Bayernwerk Netz GmbH fördert mit drei 
Projekten das Lesen bei jungen Menschen in 
Bayern: Neben den Lesezeichen vergibt es 
auch den Kinderbibliothekspreis. Dieser wird 
jährlich an Bibliotheken verliehen, die sich 
besonders für die Leseförderung von Kindern 
und Jugendlichen engagieren. Außerdem 
unterstützt das Energieunternehmen den 
Paul-Maar-Preis „Korbinian“ der Akademie 
für Kinder- und Jugendliteratur, mit dem 
jedes Jahr ein Nachwuchsautor oder eine 
-autorin ausgezeichnet wird. Insgesamt 
beläuft sich die jährliche Förderung von Bib-
liotheken durch die Bayernwerk Netz GmbH 
auf 77.500 Euro.

Gemeindebibliothek Neubiberg

Neue Medien durch Förderung „Lesezeichen“ 
Die Gemeindebibliothek hat eines der vom Bayernwerk geförderten „Lesezeichen“ im 
Wert von 1.000 € für die Leseförderung erhalten. Mit dem Preisgeld wurden neue Medien 
im Kinder- und Jugendbereich angeschafft. Die jungen Leser dürfen sich also auf eine 
Vielzahl neuer Bücher freuen. Für die kleinen Kunden ab 3 Jahren wurden zwei „SAMi – 
Dein Lesebär!“ mit dazu passenden Bilderbüchern gekauft. Mit SAMi können Kinder 
selbstständig in zahlreiche Geschichten eintauchen, denn der Eisbär liest aus den Büchern 
vor, wenn man ihn mit der Eisscholle an den hinteren Buchdeckel steckt. Hinterlegt sind 
die Erzählungen wie bei einem Hörspiel mit Musik und Geräuschen.

Für die jugendlichen Leser wurden verschiedene englische Bücher angeschafft. Neben 
beliebten Autoren wie Colleen Hoover und Karen McManus finden sich darunter auch 
Neuerscheinungen wie „Heartstopper“. Diese Titel stehen ab sofort im Jugendbereich in 
einer eigenen Kategorie unter „Englisch“.

„Wir freuen uns, dass wir dank der Unterstützung durch die Bayernwerk Netz GmbH 
tolle neue Angebote für unsere Leser bereitstellen können“, so Christina Klasna, die 
Leiterin der Gemeindebibliothek.
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Vom Preisgeld hat die Bibliothek ihre Medien im Kinder und Jugendbereich aufgestockt.
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In der letzten Folge der Reihe „Neubibergs 
Grün“ soll auf einen ganz besonderen 
Baum eingegangen werden – er gehört 

weder zu den Nadel- noch zu den Laubbäu-
men, sondern bildet eine ganz eigene Grup-
pe. Der Ginkgo zählt zu den ältesten Bäumen 
der Erde. Wegen seiner robusten Natur hat er 
in einem kleinen Gebiet in China die Jahrmil-
lionen überdauert – und ist heute als Zier-
baum rund um den Globus beliebt. 

Erscheinungsbild
Auf den ersten Blick hat der Ginkgo Ähnlich-
keit mit Laubbäumen, ist aber näher mit den 
Nadelbäumen verwandt. Er kann 1.000 Jahre 
und älter werden und Wuchshöhen von bis zu 
40 Metern erreichen. Junge Bäume wachsen 
schlank und gerade in die Höhe, die kegelför-
mige Krone ist spärlich beastet. Dies ändert 
sich zunehmend bei älteren Bäumen, die nach 
und nach ausladende, mächtige Baumkronen 
bilden. Die Borke alter Bäume ist dunkelgrau 
und tief gefurcht. Eine Besonderheit in der 
Pflanzenwelt stellen die charakteristischen 
fächerförmigen Laubblätter dar. Sie sind in der 
Mitte mehr oder weniger stark eingekerbt und 
die Blattform variiert, sodass kaum ein Gink-
go-Blatt dem anderen gleicht. Die anfangs 
grünen Blätter nehmen im Herbst eine leuch-
tend gelbe Färbung an. Ginkgos sind zweihäu-
sig, das heißt, es gibt rein männliche und rein 
weibliche Pflanzen. Sie blühen im März und 
sind windbestäubt. Der eigentliche Befruch-
tungsvorgang ist jedoch höchst komplex und 
im Pflanzenreich fast einzigartig: So entwi-

Deutschland hat das Gedicht mit dem Titel 
„Ginkgo biloba“ wesentlich beigetragen, das 
Johann Wolfgang von Goethe im September 
1815 schrieb. Das Gedicht ist Goethes später 
Liebe, Marianne von Willemer, gewidmet und 
stellt das Ginkgoblatt aufgrund seiner Form 
als Sinnbild der Freundschaft dar. Der Brief mit 
dem Gedicht ist heute im Goethe-Museum 
Düsseldorf zu sehen, in dessen unmittelbarer 
Umgebung zahlreiche Ginkgobäume stehen.

Neubibergs Grün – Der Ginkgo

Weder Nadel- noch Laubbaum
Der Ginkgo zählt zu den ältesten Bäumen der Erde. Aufgrund seiner 
Robustheit wird er weltweit in Städten angepflanzt.

ckeln sich aus den Pollen frei bewegliche 
Spermazellen, die in feuchter Umgebung aktiv 
ihren Weg in die Samenanlagen der zu Boden 
gefallenen weiblichen Früchte suchen.

Bedeutung
Der Ginkgo ist im Pflanzenreich ein sogenann-
tes lebendes Fossil: Er war bereits vor 180 Mil-
lionen Jahren auch in Laubmischwäldern in 
Europa weit verbreitet. In der Kreidezeit star-
ben alle Arten aus – bis auf Ginkgo biloba, die 
an wenigen Standorten in der chinesischen 
Provinz Sichuan überlebte. Der Ginkgo fand 
ab etwa 1000 n. Chr. in ganz Ostasien als Tem-
pelbaum Verbreitung. Von Japan aus gelang-
ten die ersten Ginkgos dann um 1730 nach 
Europa. Aufgrund seiner Resistenz gegen 
Schädlingsbefall und seiner Anspruchslosig-
keit wird der Ginkgo inzwischen weltweit als 
Stadtbaum angepflanzt. Der möglicherweise 
älteste Ginkgo-Baum Deutschlands wurde 
angeblich um das Jahr 1750 gepflanzt und 
steht im Frankfurter Stadtteil Rödelheim. 

Nutzung
Das harzfreie, weiche und leichte Holz des 
Ginkgos weist eine feine Textur auf, zur reinen 
Holzgewinnung werden sie jedoch kaum ange-
baut. Extrakte aus Ginkgoblättern werden phar-
mazeutisch genutzt und u.a. gegen kognitive 
Leistungsschwäche und Demenz eingesetzt.

Weiter Wissenswertes
Der Ginkgo wurde zum Baum des Jahrtau-
sends erklärt. Zu seinem Bekanntheitsgrad in 
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Die fächerförmigen Laubblätter des Ginkgo 
sind charakteristisch. Sie stellen eine 
Besonderheit in der Pflanzenwelt dar.
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Unter Verwendung von Material aus:

• Laudert, Doris; Mythos Baum; BLV Buchverlag GmbH & Co. KG, 2009
• Cafferty, Steve; KosmosAtlas Bäume der Welt; FranckhKosmos VerlagsGmbH, 2008
• https://de.wikipedia.org/wiki/Ginkgo
• https://www.unimuenster.de/KleineBaumschule/ginkgo.html

Der ökologische Wert von Stadtbäumen  
für die Biodiversität

Die Reihe „Neubibergs Grün“ stellte in den letzten 
zwei Jahren verschiedene Baumarten, Laub- und 
Nadelbäume, vor. Welche der vorgestellten Arten 
einen besonderen ökologischen Wert haben und wel-
che in Sachen Biodiversität wenig nützlich sind – auch 
dazu möchte das Sachgebiet Umwelt und Naturschutz 
eine kurze Übersicht geben.

Bäume in Siedlungsgebieten haben für unsere 
Lebensqualität eine äußerst wichtige Funktion. Sie 
spenden Schatten, filtern die Luft, produzieren Sauer-
stoff und tragen zur Lärmminderung bei. Zusätzlich 
sind Bäume wichtiger Lebensraum für Vögel, Säuger 

und Insekten, wie Wildbienen, Käfer und Schmetter-
linge. Der Wert eines Baumes für die Biodiversität wird 
dabei von verschiedenen Faktoren, wie Standort, Alter 
und vor allem der Baumart beeinflusst. 

Welche häufigen Baumarten einen besonders 
hohen ökologischen Wert aufweisen, wurde 2018 in 
einer Studie von Gloor und Göldi-Hofbauer unter-
sucht. Der neu entwickelte „Biodiversitätsindex“ zeigt 
dabei, mit welchen Baumpflanzungen an Straßen und 
in Gärten etwas für unsere Tierwelt getan werden 
kann. Der Durchschnittswert ergibt sich aus Bewertun-
gen der Artenvielfalt für die Tiergruppen Wildbienen, 
Käfer, Schmetterlinge, Vögel und Säuger – je höher der 
Wert, desto ökologisch wertvoller die Baumart.

Bäume und deren Bedeutung für die Biodiversität 

Baumart, deutsch Baumart, botanisch  - Wertung
Stiel-Eiche Quercus robur 5,0
Winterlinde Tilia cordata 4,6
Vogelkirsche Prunus avium 4,4
Holländische Linde Tilia x europea 4,4
Zitterpappel Populus tremula 4,3
Kirschpflaume Prunus cerasifera 4,3
Apfelbäume Malus sp. 4,2
Birnbäume Pyrus sp. 4,2
…

Hainbuche Carpinus betulus 3,2
Waldkiefer Pinus sylvestris 3,2
…

Gemeine Esche Fraxinus excelsior 2,8
…

Ginkgo Ginkgo biloba 1,2
Amberbaum Liquidambar styraciflua 1,2
Götterbaum Ailanthus altissima 1,0
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Universität der Bundeswehr München

Feierlicher Beförderungsappell
Am 21. September 2022 beförderte der Leiter Studierendenbereich  
Oberst Matthias Henkelmann 68 Soldatinnen und Soldaten der Luftwaffe 
zum Leutnant.

Unter der Leitung von Oberst Matthias 
Henkelmann fand am 21. September 
2022 ein feierlicher Beförderungsap-

pell vor dem Casino der Universität der Bun-
deswehr München statt. 68 Soldatinnen und 
Soldaten der Luftwaffe wurden zum Leutnant 
ernannt. Mit der Leutnantbeförderung erlan-
gen die studierenden Soldatinnen und Solda-
ten den ersten Offizierdienstgrad. Unter den 
Gästen des diesjährigen Appells, der bei herr-
lichem Herbstwetter durchgeführt werden 
konnte, waren neben den Angehörigen der 
Studierenden sowohl Mitglieder der Universi-
tät als auch diverse Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Militär, Politik und Wirtschaft zugegen.

Wer Menschen führen will,  
muss Menschen mögen
Oberst Henkelmann hieß die Soldatinnen 
und Soldaten im Offizierkorps der Bundes-
wehr willkommen und wies auf die große 
berufliche Herausforderung und Verant-
wortung dieses Berufs hin. „Es wird viel von 
Ihnen, von uns erwartet. Wir stehen in einem 
besonderen Treueverhältnis. Wir können 
aber auch erwarten, dass unser Staat in einem 

besonderen Treueverhältnis zu seinen Solda-
ten steht, Menschen, die mit Leib und Leben 
da sind, wenn man Sie braucht“, so Henkel-
mann. „Sie müssen in der Lage sein, unüber-
sichtliche Situationen zu beherrschen, sie zu 
analysieren, die richtigen Schlüsse zu ziehen 
und dann Ihrem Führungswillen Ausdruck zu 
verleihen.“ Ein wissenschaftliches Studium 
und die damit erlangten Fähigkeiten analy-
tischen Denkens seien dabei von unschätz-
barem Wert. Auch eine Vorbildfunktion und 
die immerwährende Arbeit an sich selbst 
sei von großer Wichtigkeit, so Henkelmann 
weiter, denn „Leistung in den Streitkräften 
ist niemals Einzelleistung, sondern immer 
Teamwork. Wer Menschen führen will muss 
Menschen mögen. Wertschätzen Sie Ihre Mit-
arbeiter! Lassen Sie Kritik zu, reflektieren Sie 
und justieren Sie sich nach wo notwendig.“

Hoher Stellenwert der Bundeswehr
Danach sprach die Präsidentin der Universität 
der Bundeswehr München, Prof. Merith Nie-
huss ein Grußwort. In diesem ging sie auch auf 
den hohen Stellenwert der Bundeswehr in der 
aktuellen politischen und wirtschaftlichen 
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Oberst Matthias Henkelmann, Leiter Studierendenbereich, 
beförderte am 21. September 2022 68 Soldatinnen und 
Soldaten der Luftwaffe zum Leutnant.

Situation ein. Gerade in Krisenzeiten werde 
den Menschen bewusst, wie wichtig die Bun-
deswehr sei und wie dringend deren Hilfe und 
Unterstützung gebraucht werde. „Freuen Sie 
sich über Ihre Beförderung und das bislang im 
Studium erreichte und genießen Sie den heu-
tigen Tag“, so die Präsidentin. „Sie gehören, so 
wie Sie hier stehen, zu denen, die ihren Weg 
in den Offiziersstand geschafft haben, und 
Sie sind auf dem besten Weg in die Führungs-
positionen dieser Gesellschaft – in der Bun-
deswehr oder in der zivilen Berufswelt. Denn 
das Konzept des studierten Offiziers, zu dem 
sich die Bundeswehr zu Recht bekennt, ist ein 
Erfolgskonzept.“

Beförderung zum Leutnant
Nach den Reden fand dann die Beförderung 
der 68 Oberfähnriche der Luftwaffe zum 
Leutnant durch Oberst Henkelmann statt. 
Die Beförderungsurkunden überreichten die 
Studierendenfachbereichsleiter. Die Präsi-
dentin und der Leiter Studierendenbereich 
beglückwünschten die Leutnante zu ihrer 
Beförderung – einer der bedeutsamsten 
Beförderungen der militärischen Laufbahn – 
und sprachen ihnen ihre Anerkennung aus.

Ehrenkreuz der Bundeswehr in Gold
Im Rahmen der Veranstaltung verlieh die Prä-
sidentin Prof. Niehuss Oberst Henkelmann 
das Ehrenkreuz der Bundeswehr in Gold. 
Diese besondere Auszeichnung wird für 
treue Pflichterfüllung und überdurchschnitt-

liche Leistungen vergeben. In ihrer Laudatio 
würdigte die Präsidentin Oberst Henkelmann 
für sein herausragendes Engagement, seine 
besondere Leistungsbereitschaft und Leis-
tungsfähigkeit, sowie sein Verantwortungs-
bewusstsein und seine Führungsstärke in 37 
Jahren Dienst bei der Bundeswehr. Oberst 
Henkelmann überzeuge mit hoher Motiva-
tion sowie dem richtigen Gespür mit den 
ihm anvertrauten Soldatinnen und Soldaten, 
herausfordernden Situationen begegne er 
mit einem ausgeprägten analytischen Sach-
verstand, so die Präsidentin. Es sei ihr daher 
eine besondere Freude, ihm heute in Aner-
kennung und Würdigung seiner besonderen 
Leistungen diese besondere Ehrung zuteil-
werden zu lassen.

� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25
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ADFC-Umfrage Fahrradklimatest

Wie ist das Radfahren in Neubiberg?
Bis zum 30. November 2022 können Sie im 
ADFC-Fahrradklima-Test wieder bewerten, 
wie sich das Radfahren in Neubiberg anfühlt, 
ob es Spaß macht oder Stress verursacht und 
was verbessert werden kann. Jede Teilnah-
me zählt! Je mehr – desto besser: Denn um 
statistisch aussagekräftige Ergebnisse zu 
erhalten, brauchen wir für Neubiberg min-
destens 50 Teilnehmende. Also ran an den 
Fragebogen! Ihre Rückmeldungen und 
Bewertungen lassen sich gezielt für Verbes-
serungen im Radverkehr in der Gemeinde 
nutzen. Die Ergebnisse zur Umfrage gibt es 
dann im Frühjahr 2023. Alle Infos und Teil-
nahme unter www.fahrradklima-test.adfc.de.

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de
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______________________________________________

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Hugo Sedlmayer

Tel  089  43 77 90 06 
Fax   089  43 75 99 86
mobil   0171 43 93 234 
keinkleinholz@t-online.de
81825 München Gottschalkstr. 2a 

 Hugo Sedlmayer

Gartengestaltung & Landschaftsbau
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Bis zum 30. November läuft die die große 
FahrradUmfrage des ADFC.

Umweltgartenverein 
Neubiberg

Filmreife Tomaten

Ende September begrüßte 
der Neubiberger Umweltgar-
tenverein Yalla Productions 
mit einem Filmteam im 
Umweltgarten.

Für einen Beitrag in der 
Reihe „Grillen mit Ali und 
Adnan“ wurde Tomatenzüch-
ter Thorsten Thron von Adnan 
Maral in seiner Tomatenzucht 
besucht und interviewt. 
Thorsten Thron ist auch der 
Kassier des Umweltgarten-
vereins Neubiberg.

„Grillen mit Ali und Adnan“ 
wird von Yalla Productions 
für das Bayerische Fernse-
hen produziert.

AOK Bayern

Sicherheit durch 
Sichtbarkeit
Am Donnerstag, den 22. 
September, statteten die 
AOK Bayern und die Landes-
verkehrswacht Bayern Kin-
der der Grundschule Neubi-
berg mit Sicherheitswesten 
aus. Die reflektierenden 
Überwürfe sorgen dafür, dass die ABC-Schützen auf ihrem Weg zur Schule und wieder 
nach Hause sofort von anderen Verkehrsteilnehmern erkannt werden. Insbesondere in 
der Dämmerung ist es wichtig, dass sie frühzeitig gesehen werden.

 Bei der Übergabe der Sicherheitswesten war auch Neubibergs Erster Bürgermeisters 
Thomas Pardeller (l.) vor Ort, um der AOK Bayern und der Landesverkehrswacht Bayern für 
ihren Einsatz im Sinne die Sicherheit der Kinder zu danken. „Der Schulweg kann für Erst-
klässlerinnen und Erstklässler eine Herausforderung darstellen. Im Straßenverkehr gilt es 
auf viele Dinge zu achten. Umso wichtiger ist es, gerade ABC-Schützen bei ihrem Schul-
weg zu unterstützen, um das Umfallrisiko zu minimieren.“

Adnan Maral ist Schau-
spieler und vor allem bekannt 
durch seine Rolle als Vater in 
der Serie „Türkisch für Anfän-
ger“, die von 2006 bis 2008 
in der ARD lief. Zudem sind 
seine Frau Franziska Maral 
und er die Geschäftsführer 

von Yalla. Ali ist der Koch und 
Fernsehkoch Ali Güngörmüş, 
unter anderem Juror bei der 
„Küchenschlacht“ im ZDF.

Das Ergebnis der Aufnah-
men ist im Frühjahr 2023 zu 
Beginn der Grillsaison im BR 
zu sehen.

„Grillen mit Ali und Adnan“ ist im Umweltgarten Neubiberg  
zu Gast.
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Cramer-Klett-Straße

Fahrradstraße rechtlich unzulässig
Laut Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamts München erfüllt die 
Cramer-Klett-Straße nicht die rechtlichen Voraussetzungen für eine 
Fahrradstraße. Dennoch soll erneut über deren Durchsetzbarkeit  
diskutiert werden.

Die Cramer-Klett-Straße – beziehungs-
weise deren Umwidmung als Fahrrad-
straße – sorgt schon seit geraumer Zeit 

für Diskussionen im Neubiberger Gemein-
derat. Im September 2018 entschied der 
damalige Planungs- und Umweltausschuss, 
die Cramer-Klett-Straße zu einer Fahrrad-
straße weiterzuentwickeln. Im Frühjahr 2021 
wurde dem neu gewählten Gremium das Pro-
jekt vorgestellt, woraus sich für die Verwal-
tung verschiedene Prüfaufträge ergaben. Im 
Herbst legte sie dem Gemeinderat ein erstes 
Prüfergebnis vor, welches auch eine Stel-
lungnahme der Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamts beinhaltete. Diese erteilte der 
Cramer-Klett-Straße als Fahrradstraße eine 
Absage. Unter den gegebenen verkehrlichen 
Umständen sei dies rechtlich nicht umsetzbar. 
Da für Herbst 2021 eine Änderung der Allge-
meinen Verwaltungsvorschrift zur Straßen-
verkehrsordnung (VwV-StVO) angekündigt 
war, sollte zunächst noch abgewartet werden. 
Im April diesen Jahres stellten die Fraktio-
nen FW.N@U, Bündnis 90/Die Grünen-ödp 
und SPD sodann einen Antrag, die Planung 

der Ausweisung der Cramer-Klett-Straße als 
Fahrradstraße im Bereich des Gymnasiums 
wiederaufzunehmen, den die Gemeinderats-
mitglieder im Mai annahmen.

Prüfung vor Ort
Im Juli 2022 wandte sich die Gemeinde Neu-
biberg erneut an das Landratsamt München, 
um die rechtliche Zulässigkeit aufgrund der 
neuen Rechtslage überprüfen zu lassen. Dar-
aufhin ordnete das Landratsamt einen Orts-
termin zusammen mit dem Polizeipräsidium 
München und der Polizeiinspektion Otto brunn 
an. Nach der Ortsbesichtigung stellte das 
Landratsamt München fest, dass eine Umwid-
mung der Cramer-Klett-Straße in eine Fahrrad-
straße trotz neuer Regelungen der VwV-StVO 
weiterhin nicht zulässig ist. Gemäß der Novel-
le vom November 2021 dürfen Fahrradstraßen 
nur noch auf Straßen mit einer hohen Fahrrad-
verkehrsdichte und einer untergeordneten 
Bedeutung für den Kraftfahrzeugverkehr ein-
gerichtet werden. Die erforderlichen Voraus-
setzungen werden in der Cramer-Klett-Straße 
nicht erfüllt. Darüber hinaus gibt es für den 
Auto- und Busverkehr keine Alternative zur 
Cramer-Klett-Straße, die sie nutzen könnten.

Erneute Diskussion über Durchführbarkeit
Daraufhin schlug die Verwaltung vor, alterna-
tive Verkehrskonzepte für die Cramer-Klett-
Straße zu suchen, um den Fahrradverkehr im 
Bereich der Schulen sicherer zu gestalten. 
Diese sollten dem Gemeinderat dann zur Ent-
scheidung vorgelegt werden. Doch das Gre-
mium folgte der Empfehlung nicht. Nun soll 
das Thema erneut in einer Ausschusssitzung 
mit Expertinnen und Vertretern des Landrats-
amts München diskutiert werden.

VERWALTUNG UND POLITIK
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Die Anforderungen an eine Fahrradstraße sind 
hoch. Die CramerKlettStraße erfüllt diese 
laut Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises 
München nicht.

67,50
, Do. 8 – 13 Uhr

...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de
Ph

ys
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th
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pie     Osteopathie

Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziert

JA H R E | seit 1997 

Ein Schwerpunkt unserer 
osteopathischen und  
physiotherapeutischen  
Arbeit ist die Frauen- 
medizin, bei der wir Sie 
auch naturheilkundlich 
zusätzlich unterstützen 
können.

Physiotherapie 

• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
• Spiraldynamik 
• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
 
Osteopathie 

• akute und chronische Erkrankungen 
• Säuglings- und Kindertherapie  
• Gynäkologie/Urologie 
• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche  
Krankenkassen und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de
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Die Gemeinde informiert

Winterdienst –  
gemeinsam anpacken
Bei Schneefall und Eisglätte ist die Zusam-
menarbeit von Gemeinde und Bürgerin-
nen und Bürger besonders wichtig. Denn 
beide teilen sich in Neubiberg den Win-
terdienst auf öffentlichen Straßen und 
Wegen. Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer sind für die reinen Gehwege 
und Randzonen in den verkehrsberuhig-
ten Bereichen zuständig. Der Bauhof der 
Gemeinde übernimmt mit einem externen 
Vertragsunternehmen die Straßen und 
die zum Radeln freigegebenen Geh- und 
Radwege. Der Bauhof leistet dabei v.a. 
an sicherheitsrelevanten Bereichen wie 
Bushaltestellen, Fußgängerüberwegen an 
Kreuzungen und auf den Gehwegen auch 
mit Fußtrupps Dienst. Der externe Dienst-
leister bedient schwerpunktmäßig die 
Fahrbahnen der großen Straßen.

30 Splittkästen im Gemeindegebiet
Um die Gehwege und Randbereiche der Ver-
kehrsberuhigten Bereiche von Schnee und 
Eis zu befreien bzw. mit Splitt besser begeh-
bar zu machen, hält die Gemeinde den not-
wendigen Splitt zum Streuen an über 30 
Standorten in großen Kästen zur Selbstent-
nahme bereit. Die Standorte der Splittkästen 
finden Sie in diesem Heft auf S. 53.

Streusalz schadet Umwelt und Tieren
Grundsätzlich sollte immer Streusplitt zum 
Einsatz kommen. Denn Streusalz ist für die 
Umwelt äußerst schädlich. Das Salz gelangt 
in die Böden und es zerstört dort leben-
de Mikroorganismen und Pflanzen. Auch 
Tiere leiden unter Wegen, die mit Streusalz 
behandelt wurden. Das aggressive Salz 
greift deren Pfoten an. Mitunter lecken 
Tiere auch am Schnee, der noch Spuren 
von Streusalz enthält, und es kann zu Ent-
zündungen im Magentrakt kommen.

In Neubiberg werden im Winterdienst aus 
Umweltgründen Straßen und Wege im 
Regelfall nur geräumt. Splitt wird im Fahr-
bahnbereich grundsätzlich nicht ausge-
bracht, da dieser sonst vom Verkehr unmit-
telbar vertragen und damit wirkungslos 
würde. Daher werden nur Geh- und Rad-
wege gesplittet. Der Einsatz von Tausalz ist 
vielmehr auf besonders wichtige Strecken 
wie Busrouten, Gefälleabschnitte oder 
auch Zufahrten zu Feuerwehr, Schulen und 
Kindergärten beschränkt.

Räumpflicht vor 7 bis 20 Uhr
Die private Räum- und Streupflicht gilt 
vor Einsetzen des Berufsverkehrs, also vor 
7 Uhr, über den ganzen Tag bis gegen 20 
Uhr, nach Ende des Tagesverkehrs. Auf fast 
allen Fahrbahnen, an sensiblen Stellen wie 
Ampelübergängen und Bushaltestellen 
sowie den zum Radeln freigegebenen Geh- 
und Radwegen übernimmt die Gemeinde 
direkt oder über einen Dienstleister das 
meist maschinelle Räumen (Tausalz wird 
aus Umweltgründen dabei nur auf wichti-
gen Straßenabschnitten eingesetzt).

Kontakt für Fragen 
Zum Winterdienst der Gemeinde: 
bauhof@neubiberg.de
Zur privaten Räumpflicht: 
tiefbau@neubiberg.de
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Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: info@dachdeckerei-hepting.de ∙ www.dachdeckerei-hepting.de

GUT SEHEN - NAH und FERN - GUT AUSSEHEN
Sie wollen die für Sie persönlich passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

50
Jahre

Gut sehen
nah und fern
Gut aussehen

sie wollen 
die für sie persönlich 
passende Gleitsichtbrille?

• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
Fax 089 60667743
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com
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Bürgerservice Neubiberg

Eingeschränkte Online-
Terminvereinbarung 
wegen technischer 
Umstellung

Schon seit 2020 können Bür-
gerinnen und Bürger online 
einen Termin mit dem Neu-
biberger Bürgerbüro und 
Standesamt vereinbaren. Die 
Möglichkeit der Online-Ter-
minvereinbarung wird gern 
genutzt, da sie für Bürgerin-
nen und Bürger viele Vorteile 
bietet. Der Termin kann auf 
den persönlichen Kalender 
abgestimmt werden, oben-
drein entfallen etwaige War-
tezeiten und das jeweilige 
Anliegen kann schnell erle-
digt werden.

Neue Aufrufanlage  
ab November
Anfang November erfolgt 
nun eine technische Umstel-
lung der Online-Terminver-
einbarung und der Aufrufan-
lage im Bürgerbüro, die ganz 
im Sinne der Serviceorientie-
rung steht. Hierbei kann es 
zu kurzfristigen Beeinträchti-
gungen kommen, die zu ent-
schuldigen sind. 

Sollte eine Online-Termin-
vereinbarung im November 
nicht möglich sein, können 
Bürgerinnen und Bürger auch 
ohne Termin zu den Öff-
nungszeiten mit ihrem Anlie-
gen das Bürgerbüro aufsu-

chen. Für einen Termin beim 
Neubiberger Standesamt 
muss vorab Kontakt mit den 
Beschäftigten dort aufge-
nommen werden, telefonisch 
unter (089) 60012-832 oder 
per E-Mail an standesamt@
neubiberg.de.

Weitere Informationen 
und Aktuelles zur Online-Ter-
minvereinbarung sowie viele 
Anträge und Dienstleistun-
gen sind auch online auf der 
Gemeinde-Homepage unter 
www.neubiberg.de zu finden. 

Bürgerbüro und Standes-
amt am Bahnhofsplatz
Seit Mai 2021 befindet 
sich das Neubiberger Ord-
nungsamt mit Bürgerbüro 
und Standesamt am Bahn-
hofsplatz 3. Ebenfalls am 
Bahnhofsplatz unterge-
bracht sind die Bauabteilung 
(Hochbau, Tiefbau, Bauver-
waltung), das Kulturamt 
sowie die Finanzverwaltung. 
Grund dafür sind die nun 
sichtbaren Veränderungen 
rund um das Alte Rathaus. 
Hier wurde im Juni eine 
Baustelle eingerichtet, die 
vorbereitenden Arbeiten 
für das neue Rathaus haben 
begonnen. Einzig das Haupt-
amt mit Bürgermeister, die 
Gemeindebibliothek sowie 
die Leiterin des Hauses für 
Weiterbildung sind im Haus 
für Weiterbildung am Rat-
hausplatz 8 untergebracht.

Die Aufrufanlage im Bürgerbüro wird 
technisch umgerüstet.
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Weihnachtsausstellung ab Montag 21.11. in unseren 
Läden in Neubiberg - Hauptstr. 5 und Bamerstr. 1
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Start in den AdventStart in den Advent

Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90

F R A M E  Y O U R  P E R S O N A L I T Y

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen

Bürgerbüro Neubiberg 
Bahnhofsplatz 3 
85578 Neubiberg 
(089) 60012-833 
buergerservice@neubiberg.de

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag 
07.30 bis 12.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr

Standesamt Neubiberg 
Bahnhofsplatz 3 
85578 Neubiberg 
(089) 60012-832 
standesamt@neubiberg.de

Öffnungszeiten Standesamt 
Montag bis Freitag 
08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 17.00 Uhr

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  

 D
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fotos . kunst . rahmen

Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!



VERWALTUNG UND POLITIKVERWALTUNG UND POLITIK

nanu 6/22 37

Gemeindeverwaltung 
Neubiberg

Schließtag am  
31. Oktober

Am Montag, den 31. Okto-
ber 2022, hat das Rathaus 
mit seinen gemeindlichen 
Außenstellen (Bauhof, Kul-
turamt, Seniorenzentrum) 
geschlossen.

Grund dafür sind War-
tungsarbeiten an der IT-Anla-

ge, die jährlich durchgeführt 
werden müssen. Folglich 
kann an dem Brückentag kein 
Service für Bürgerinnen und 
Bürger angeboten werden. 
Wir bitten dies in Ihren Pla-
nungen zu berücksichtigen.

Ab Mittwoch, den 2. 
November, steht das Ser-
viceangebot wieder zu den 
bekannten Öffnungszeiten 
zur Verfügung. Für eine 
schnelle und planbare Bear-
beitung Ihres Anliegens 
empfehlen wir Ihnen die 
Online-Terminvereinbarung. 
Mehr dazu ist auf der 
Gemeinde-Homepage unter 
www.neubiberg.de zu finden.

Ortsrecht

Neue Lärmschutz-
verordnung

Gemeinden können im Rah-
men des Ortsrechts in man-
chen Bereichen Satzungen 
oder Verordnungen erlassen. 

sen eingeben, über die dann 
abgestimmt werden kann. 
Erste Auswertungen sind 
online auf unserer Gemein-
de-Homepage unter www.
neubiberg.de.

Das Heft „Neubiberg in 
Zahlen“ ist natürlich online 
unter www.neubiberg.de/
gemeindepublikationen ab-
rufbar. Gedruckte Exemplare 
liegen an der Rathaus-Info 
am Bahnhofsplatz 3 oder in 
der Gemeindebibliothek am 
Rathausplatz 8 aus.

Am Montag, den 31. Oktober, hat die 
Gemeindeverwaltung geschlossen.  
Die ITAnlage wird gewartet.
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VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, Neubiberg, Tel. 089/ 601 909 10

Montag - Donnerstag 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr
Freitag 9.30 - 18.30 Uhr, Samstag 9 -13 Uhr

▪ Individueller Geschenkservice für Firmen und Privatkunden
▪ Essige/Öle, Feinkost, Edelbrände, Grappe, Whiskys und Weine      
 aus aller Welt
▪ Geschenkverpackungen exklusiv und umweltfreundlich
▪ Seit 25 Jahren Pioniere in Sachen Nachhaltigkeit

An Advents-samtagen 
bis 16 Uhr
geöff net

Jetzt Geschenkekäufe starten, 
um im Dezember nicht zu warten!

- Neubiberger Weihnachtsdult vom 25. bis 27. November 2022 -

Sowohl Satzungen als auch 
Verordnungen sind Regelun-
gen, die einen verbindlichen 
Charakter für Bürgerinnen 
und Bürger haben. Erst kürz-
lich hat Neubiberg von ihrer 
Möglichkeit, eine Verord-
nung zu erlassen, Gebrauch 
gemacht. Konkret handelte 
es sich um die gemeindli-
che Lärmschutzverordnung. 
Diese hält fest, zu welchen 
Zeiten lärmintensive Garten-
arbeit, das Musizieren mit 
Instrumenten oder das Hören 
lauter Musik erlaubt ist. 

Anpassung der  
Rechtsgrundlagen
Die erste Fassung der Lärm-
schutzverordnung hatte 
bereits 16 Jahre Bestand. 
Nun war es an der Zeit, einige 
Rechtsgrundlagen zu aktu-
alisieren. Das Ordnungsamt 
arbeitete einen Vorschlag 
mit genau definierten Ruhe-
zeiten aus. Der Gemeinderat 
stimmte in seiner September-

sitzung den Änderungen zu. 
Die neue Fassung der Lärm-
schutzverordnung kann – 
ebenso wie alle weiteren Sat-
zungen und Verordnungen 
der Gemeinde Neubiberg – 
online unter www.neubiberg.
de eingesehen werden.

Neubiberg in Zahlen 2022

Informieren –  
analog und digital

Auch in diesem Herbst ver-
öffentlicht die Gemeinde 
wieder ihre jährlich erschei-
nende Broschüre „Neubiberg 
in Zahlen“. In dieser sind wie 
gewohnt Zahlen, Fakten und 
Statistiken rund um Neu-
biberg zu finden. Das Heft 
deckt das ganze Spektrum 
des gemeindlichen Ange-
bots ab, zeigt den Dienstleis-
tungsservice der Verwaltung 
auf, informiert über Gemein-
depolitik und gibt Aufschluss 
über die kommunale Zusam-
menarbeit. 

Überlagerte 2020 das 
Corona-Virus manche Auf-
stellungen, so gehen die Zah-
len in 2021 in vielen Berei-
chen wieder nach oben. So 
hat beispielsweise der Ver-
anstaltungsbetrieb Fahrt auf-
genommen und die Anzahl 
der Anträge, die das Bür-
gerbüro bearbeitet hat, ist 
ebenfalls angestiegen. Was 
das Bürgerbüro betrifft: Hier 
haben Bürgerinnen und Bür-
ger gerne die Möglichkeit der 

Online-Terminvereinbarung 
genutzt. In der Regel wurden 
alle im System hinterlegten 
freien Termine gebucht. 

Umstellung auf digital
Die Umstellung von ana-
log auf digital hat auch im 
Hinblick auf die Gemein-
depolitik sehr gut funktio-
niert: Mitte 2021 wurde das  
Bürgerinformationssystem 
(BIS) eingeführt. Online unter 
buergerinfo-neubiberg.
livingdata.de/info.asp sind 
alle Sitzungstermine mit 
Tagesordnung und beglei-
tenden Unterlagen abrufbar. 
Mit dem BIS können jeder-
zeit aktuelle kommunalpo-
litische Themen eingese-
hen und weiterverfolgt 
werden.

Zusätzlich ist die 
Gemeinde im letzten 
Herbst mit der Betei-
ligungs-App „demo-
cy“ an den Start 
gegangen. In dieser 
stehen gemeind-
liche Thesen zur 
A b s t i m m u n g 
bereit, gleich-
wohl können 
Nutzer innen 
und Nutzer 
der App The-
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Landkreisweite Aktion

„Ich Lauf Mit – gegen Gewalt!“
Am 19. November 2022 veranstaltet die Interventionsstelle Landkreis 
München ihre zweite Lauf-Aktion gegen Häusliche Gewalt.

Häusliche Gewalt ist die in der Gesell-
schaft am häufigsten ausgeübte 
Gewalt. Jede dritte Frau ist im Laufe 

ihres Lebens von Gewalt betroffen, jedoch 
holen sich nur etwa 20 Prozent der Betrof-
fenen Hilfe. Das Miterleben von Häuslicher 
Gewalt hat auch immer belastende Auswir-
kungen auf Kinder und Jugendliche. Um auf 
dieses Tabuthema und die Interventionsstelle 
als Anlaufstelle für Betroffene hinzuweisen, 
organisiert die ILM in diesem Jahr den zweiten 
ILM-Lauf, der am 19. November stattfindet.

Nachdem der erste „Ich-Lauf-Mit gegen 
Gewalt“-Lauf im Jahr 2019 großen Erfolg 
verzeichnet hat, lädt ILM anlässlich des 
10-jährigen Bestehens zum zweiten Lauf am

Samstag, den 19. November 2022,
ab 11.00 Uhr im Sportpark Haar,

Höglweg 3, 85540 Haar.

Neben Fünf- und Zehn-Kilometer-Strecken für 
Erwachsene, werden auch Kinderläufe über 
200, 400 und 1.200 Meter angeboten. Des 
Weiteren ist die Strecke offiziell vermessen, 
wodurch offizielle Rekorde gelaufen werden 
können. Weitere Informationen zum Lauf sind 
abrufbar unter https://www.landkreis-muen-
chen.de/themen/familie-und-soziales/lauf-
ich-lauf-mit-gegen-gewalt/. Da insgesamt nur 
dreihundert Startplätze zur Verfügung stehen, 
wird um Anmeldung bis 16. November unter 
https://www.abavent.de/anmeldeservice/
ichlaufmitgegengewalt2022/ gebeten.

Gegen Gewalt und für einen  
guten Zweck mitlaufen
Während jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer eine Medaille erhält, können sich 
die Gewinnerinnen und Gewinner über wei-

tere attraktive Preise freuen. Die Moderation 
erfolgt durch Peter Maisenbacher, der z.B. 
durch den München-Marathon bekannt ist. 
Die überschüssigen Einnahmen des Laufs 
kommen dem Verein „Freunde und Förde-
rer des Familienzentrums Haar e.V.“, der von 
Häuslicher Gewalt betroffene Mütter und 
ihre Kinder unterstützt, zu Gute.

Zur kostenlosen und auf Wunsch anony-
men Beratung sowie Terminvereinbarung für 
Betroffene von Häuslicher Gewalt steht die 
Interventionsstelle Landkreis München unter 
der Telefonnummer 089/6221-1221 zur 
Verfügung. Unter https://interventionsstel-
le-landkreis-muenchen.de/ sind Terminver-
einbarungen oder E-Mail- und Chatkontakte 
möglich.

Zusätzlich ist das Hilfetelefon „Gewalt 
gegen Frauen“ rund um die Uhr und an 365 
Tagen im Jahr unter der Telefonnummer 
08000 116 016 und online unter www.hilfe-
telefon.de über den Termin- und Sofort-Chat 
sowie per E-Mail erreichbar.

Jede dritte Frau ist im Laufe ihres Lebens von Gewalt 
betroffen, die wenigsten holen sich Hilfe. Die LaufAktion 
der Interventionsstelle am 19. November sensibilisiert  
für das Thema Häusliche Gewalt.
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Frohe Weihnachten!

allesrundumsdirndl.de

wünscht

ohe Weihnachten!

Jetz is Zeit für dei neis Gwand!
Schaug online bei uns eini oder mach glei an Termin

im Laden aus.
Rosenheimer Str. 35
85635 Höhenkirchen

@Alpenfunkeln
Alpenfunkeln

OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de

Elektro Faulstich GmbH

85579 Neubiberg · Tannenstrasse 7
Telefon 0 89 / 601 09 90 · Telefax 0 89 / 601 41 58

Mobil 0171 / 730 60 66 · e-Mail: elektro-faulstich@arcor.de

Elektroinstallation
Elektroheizung
Staubsaugeranlagen

Kabelfernsehen
Sprechanlagen
Telefonanlagen

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com
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Wenn Sie selbst bedürftig sind und  
sich über ein Packerl freuen würden,  

dann dürfen Sie sich gerne  
bei der AWO Nbh melden.  

Ihre Anfrage wird  
unbürokratisch geprüft.

KIRCHE UND SOZIALESKIRCHE UND SOZIALES

Weihnachten in der Schachtel

Lokal kaufen und lokal schenken
Die AWO Nachbarschaftshilfe organisiert auch in diesem Jahr die Aktion 
„Weihnachten in der Schachtel“. Spenden werden ab sofort entgegen-
genommen.

In diesem Jahr wird die AWO Nachbar-
schaftshilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neu-
biberg (AWO Nbh) zum 19. Mal das Projekt 

„Weihnachten in der Schachtel“ durchführen. 
Durch den zum Teil intensiven Kontakt mit den 
Empfängern während der Coronakrise kennen 
die Mitarbeiter der AWO Nbh die individuel-
len Sorgen und Wünsche der Einzelnen sehr 
gut. Deswegen möchte das Team auch dieses 
Jahr wieder Pakete nach festen Packlisten mit 
besonderen und hochwertigen Schmankerln 
und Leckereien an die Menschen herausgeben. 
Geschenke über die sich diese Menschen rich-
tig freuen. Eingekauft werden sollte nach Mög-
lichkeit lokal, denn auch die Geschäfte vor Ort 
haben durch Corona sehr gelitten. Sie müssen 
kein fertig eingepacktes Paket (die Mitarbeite-
rinnen der AWO Nbh müssen alle Paketinhalte 
kontrollieren!) abgeben, Sie dürfen gerne einen 
Karton oder eine Tüte mit Spenden sowie auch 
nur einzelne Sachen vorbeibringen.
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Mit der Aktion „Weihnachten in der Schachtel“ 
bereitet die AWO Nbh bedürftigen Mitmen
schen an Weihnachten eine Freude.

Weitere Infos zur Aktion „Weihnachten in der 
Schachtel“ finden Sie unter www.awo-nbh.de 
oder über die Facebook-Seite der AWO Nbh 
https://de-de.facebook.com/awonbh/. 
Gerne können Sie sich auch im Büro unter 
089 - 99 01 66 96 informieren.

Die AWO Nbh bedankt sich bereits im Vor-
aus bei allen Unterstützenden im Namen der 
Beschenkten!

Packliste für das Basispaket
• Kaffee
• Tee
• Marmelade od. Honig
• Haltbare Wurstware (ungekühlt)
• Pesto od. Nudelsoße
• Süße Weihnachtsleckereien
• Nussknabbereien
• Körperpflegeprodukte
• Kerzen
• Weihnachtliche Servietten

Bitte achten Sie auf ein Mindesthaltbarkeits-
datum bis mind. 31.12.2022!

Abgegeben werden können die Spenden bis 
zum 05.12.2022 bei:

•  Büro der AWO Nbh, Putzbrunner Str. 52, 
Ottobrunn (Mo–Do von 9–12)

•  AWO Klawotten in Ottobrunn,  
Alte Landstraße 2 und Putzbrunner Str. 52 
(weitere Infos auch unter www.klawotte.de)

Gerne können Sie das Projekt auch finanzi-
ell unterstützen um die nötigen Zukäufe zu 
ermöglichen.

IBAN: DE72 7025 0150 0010 8359 81
Verwendungszweck: soziale Projekte

Passbilder
Bewerbungsbilder
Businessfotos
Portrait
Baby & Kids
Familie
Akt & EAkt & Erotik
9 Month
Hochzeit

Wir bieten:
• junges motiviertes Team
• abwechslungsreiche 

Projekte

�           www.schmidt-zimmerei.de  � info@schmidt-zimmerei.de �     089/6091953

Du bringst mit:
• Führerschein Klasse B
• abgeschlossene 

Ausbildung

schmidt 
zimmerei
holzbau
GmbH

• familiäres Betriebsklima
• eigenverantwortliches 

Arbeiten

Wir suchen dich!
Zimmerergeselle (m/w/d)

AWO Nachbarschaftshilfe  
Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubiberg
Putzbrunner Straße 52
85521 Ottobrunn
(089) 99 01 66 96
info@awo-nbh.de 
www.awo-nbh.de



Für die Sicherheit unserer Grundschulkinder

Schulweghelfer in Unterbiberg gesucht!
Im September hat für viele Erstklässlerinnen und Erst-
klässler ein neuer und aufregender Lebensabschnitt 
begonnen. Eng mit der Schule verbunden ist der tägliche 
Schulweg. Dieser kann eine Herausforderung darstellen: 
Kinder müssen auf Autos, Radfahrer und andere Fußgän-
ger achten. Insbesondere die Kleinsten unter den Schul-
kindern sind im Straßenverkehr noch unerfahren und 
können diesen nicht gut genug einschätzen. 

Dafür sind in der Gemeinde Neubiberg zahlreiche 
Schulweghelfer und -helferinnen im Einsatz. Sie stehen 
an Ampeln und Straßenkreuzungen in der Nähe der bei-
den Grundschulen und helfen allen Kindern sicher über 
die Straße. Durch ihr ehrenamtliches Engagement und 
den unermüdlichen Einsatz passieren in Neubiberg so 
gut wie keine Unfälle.

Doch damit auch weiterhin für die Sicherheit der kleinen Verkehrsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer gesorgt ist, bedarf es im Ortsteil Unterbiberg Unterstützung, Schulweg-
helferinnen und -helfer werden gesucht. Ein Einsatz würde in den Zeiten kurz vor Schul-
beginn und zum Schulende erfolgen.

Bei Interesse und für mehr Informationen melden Sie sich telefonisch unter 
(089)60012-968 oder per E-Mail an ordnungsamt@neubiberg.de.

Bereits an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die unterstützen werden, 
damit auch in Zukunft Neubibergs Kinder sicher in die Schule und wieder zurück nach 
Hause kommen!

KIRCHE UND SOZIALESKIRCHE UND SOZIALES
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Aktion Christkind

Gutes tun, Freude schenken
Jährlich ruft die Gemeinde zu ihrer Spendenaktion „Aktion Christkind“ auf. Die Spenden-
gelder kommen bedürftigen Menschen in Neubiberg zu Gute. „Aktion Christkind“ steht 
als Sammelbegriff für alle Spendenaktionen der Gemeinde Neubiberg wie die „Aktion 
Osterhase“ oder die „Aktion Schultüte“. 

Insbesondere die Unterstützung in der Weihnachtszeit ist vielfältig: Beziehende von 
Sozialhilfeleistungen erhalten Weihnachtsgutscheine, mit denen sie ihre minderjährigen 
oder noch schulpflichtigen Kinder mit Geschenken an Weihnachten überraschen können. 
Ebenfalls über eine kleine Aufmerksamkeit an Weihnachten dürfen sich hilfsbedürftige 
Gemeindebürgerinnen und -bürger in den Altersheimen und in der Langzeitwohnge-
meinschaft der Bayerischen Gesellschaft für psychische Gesundheit freuen.

Auch Sie wollen die „Aktion Christkind“ unterstützen?
Gerne können Sie Ihre Spende an das folgende Konto richten:

Empfängerin: Gemeinde Neubiberg
BIC: BYLADEM1KMS

IBAN: DE57702501500150504223
Bank: Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg

Verwendungszweck: Aktion Christkind

Ein „Herzliches Dankeschön“ ergeht an alle  
Unterstützerinnen und Unterstützer für die Hilfsbereitschaft!

Hinweis: Ihre Spende können Sie bei ihrer Steuererklärung angeben. Bei einem Betrag bis 
zu 300 Euro reicht die Vorlage des Überweisungsträgers oder der Kopie des Kontoauszugs.

Mehr Informationen über die „Aktion Christkind“ lesen Sie auf der Gemeindehome-
page unter www.neubiberg.de (> Spendenaktionen).

Gedenkstunde

Volkstrauertag

Der Volkstrauertag wird in 
Deutschland als staatlicher 
Gedenktag für die Opfer 
aller Kriege begangen. Auch 
in diesem Jahr veranstaltet 
die Gemeinde Neubiberg am 
Sonntag, den 13. November, 
eine Feierstunde zum Toten-
gedenken am Kriegerdenk-
mal vor der Kapelle „Maria 
im Walde“ neben der Kirche 
Rosenkranzkönigin.

Zuvor findet ein Gottes-
dienst in der Kirche Rosen-
kranzkönigin statt.

Der Erste Bürgermeister 
Thomas Pardeller und Vertre-
ter der Universität der Bun-
deswehr München werden 
den Gefallenen der beiden 
Kriege und den vor kurzem 
zum Opfer gefallenen Solda-
ten und der Zivilbevölkerung 
gedenken. 

Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung von der 
„Kirta Blosn“.

Der genaue Ablauf mit 
Uhrzeiten ist der Gemeinde-
Homepage www.neubiberg.
de oder der Tagespresse zu 
entnehmen.
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Die Gemeinde Neubiberg gedenkt am 
13. November den Opfern aller Kriege.

Das SchulweghelferTeam in 
Unterbiberg freut sich über 
Unterstützung, damit auch 
weiterhin alle Kinder sicher 
in die Schule kommen. 

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de
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Für beste Stimmung sorgen wird die Band Bavaschôro beim 
Benefizkonzert in Neubiberg am 18. November.
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Hospizkreis Ottobrunn

Free Beer & Chicken 
und Bavaschôro spielen 
auf am 18. November

20 Jahre Hospizkreis Otto-
brunn e.V. sind ein Anlass zu 
feiern. Doch möchte sich der 
Hospizkreis auch bei den 
Neubibergern für ihre Unter-
stützung bedanken und lädt 
sie zu einer besonderen Ver-
anstaltung ein. 

Free Beer & Chicken und 
Bavaschôro spielen am 18. 
November nacheinander 
und miteinander in der 
Grundschule Neubiberg 
zugunsten des Hospizkreises 
Ottobrunn. Bei ersterer, der 

spielfreudigen Band um den 
Mundharmonika-Virtuosen 
Blues Harp Slim, verschmel-
zen Klänge der Sümpfe Loui-
sianas mit karibischen Rhyth-
men und Elementen des 
Blues und Jazz zu einem 
eigenständigen Stil. Sorgten 
sie schon bei der Zehnjahres-
feier des Hospizkreises für 
Begeisterung, braucht man 
Bavaschôro eigentlich nicht 
mehr vorzustellen.

Gemeinsam mit Xaver 
Himpsl (studierter Flügelhor-
nist und Mitglied der Unter-
biberger Hofmusik), bringen 
die zwei Brasilianer Henrique 
de Miranda Rebouças (sie-
bensaitige Gitarre) und Mar-

cio Schuster (Saxofon) 
Samba- und andere Tanz-
klänge ein und kombinieren 
sie mit bayerischen – viel-
mehr Unterbiberger – Nuan-
cen, die Ludwig Himpsl 
gekonnt perkussiv untermalt. 
Mit den südamerikanischen 
Gitarrenklängen von Luis 
Maria Hölzl, halb-Bayer-halb-
Portugiese, ist die Mischung 
für ein virtuoses Klangfeuer-
werk perfekt. Alles mit viel 
Qualität und Spaß gespielt – 
ein Fest! Unbedingt hinge-
hen am Freitag, 18. Novem-
ber, ab 20 Uhr in die 
Grundschule Neubiberg, kos-
tenfrei, Spenden willkom-
men.

Online-shop unter kre-dekostube.de

Wir sind am 1.Adventswochenende auf dem Weihnachtsmarkt
Mangfallplatz (München-Harlaching) vor Ort.

Wir freuen Uns auf einen Besuch.

MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr

Trotz seines Jubiläums steht der Hospizkreis weiterhin Personen zur Seite, die von einer 
unheilbaren Krankheit oder dem Tod eines lieben Menschen betroffen sind. Unser Büro 
ist erreichbar unter Telefon 089/66 55 76 70 oder info@hospizkreis-ottobrunn.de, 
besuchen Sie uns auch unter www.hospizkreis-ottobrunn.de.

• zum Gedankenaustausch 
unter Trauernden im 
„Trauercafé“ am Dienstag, 
dem 8. November, von 16 
bis 18 Uhr, im KWA 
Hanns-Seidel-Haus, 
Ottostraße 44, Ottobrunn. 
Anmeldung erbeten per 
Mail an info@hospizkreis-
ottobrunn.de oder Telefon 
089/ 6655 7670. Der 
nächste Termin ist 
Dienstag, 6. Dezember, 
gleiche Zeit, gleicher Ort. 

• zum Kathreinstanz  
mit der Hirschwinkler 
Tanzlmusi am Samstag, 19. 
November um 19 Uhr im 
Saal Feuer&Stein, 
Rosenheimer Str. 2, 
Höhenkirchen-Siegerts-
brunn, Keine Platzreservie-
rung! Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind sehr 
willkommen. Sowie…

• zum Kennenlernen  
auf der Neubiberger 
Weihnachtsdult am ersten 
Adventswochenende  
(25. bis 27. November, 
Parkplatz am Rathausplatz). 
Am Stand des Hospizkrei-
ses gibt es neben vielen 
Informationen die 
beliebten handgeschnitz-
ten Krippenfiguren und 
Anhänger aus Olivenholz, 
die ein Familienbetrieb in 
Bethlehem herstellt. Auch 
wunderschön bemalte 
Steine sowie Selbstgeba-
ckenes, Selbstgebasteltes 
und Selbstgekochtes 
werden angeboten, getreu 
dem diesjährigen 
Dult-Motto „Winter, 
Wunder, Weihnachtsglanz“. 

Der Hospizkreis lädt im Herbst ein 

Hospizkreis Ottobrunn e.V.
Friedenstraße 21
85521 Ottobrunn
(089) 66 55 76 70
info@hospizkreis-ottobrunn.de
www.hospizkreis-ottobrunn.de.
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Seniorenzentrum Neubiberg

Informativ, unterhaltsam und aktiv  
in den Herbst
Das neues Programmheft „Szene“ beinhaltet neben bewährten regelmäßigen 
Veranstaltungen im Winterhalbjahr auch einige Zusatzangebote für die 
Generation 60plus.

Mit dem neuen Herbst-/Winterpro-
gramm „Szene“ bietet das Senioren-
zentrum in Neubiberg ein buntes, 

unterhaltsames und zugleich sehr informati-
ves Veranstaltungsangebot für unterschiedli-
che Interessen und Lebenslagen an. 

Es gibt einen Vortrag über Katastrophen-
Warn-Apps, da amtliche Gefahrenwarnungen 
zunehmend über das Smartphone vermit-
telt werden. Seniorenzentrumsmitarbeiterin 
Kerstin Stiefermann stellt die vier bekanntes-
ten Programme und ihren Nutzen vor. 

Zwei Erste-Hilfe-Workshops schenken im 
Notfall mehr Sicherheit. Gefeiert wird natür-
lich auch. Die große und stimmungsvolle 
Seniorenweihnachtsfeier ist am Samstag, 3. 
Dezember. Der Musiker, Autor und Geschich-
tenerzähler Karl-Heinz Hummel präsentiert, 
musikalisch begleitet von den Hachinger 
Saitenhupfern, hintersinnige bayerische 
Geschichten und lustige Begebenheiten. 

Erika Preuss, passionierte ehrenamtliche 
Gärtnerin im Seniorenzentrum, erzählt am 

Donnerstag, 8. Dezember, im Großen Saal 
des Hauses für Weiterbildung über „Kenia, 
meine zweite Heimat“. Anhand von Bildern 
und kleinen Videos können Besucher*innen 
Teil haben an ihrem letzten Aufenthalt in 
2022, ausgehend von ihrem Startpunkt nahe 
Mombasa am indischen Ozean. Stationen 
ihrer Reise waren u.a. der Nationalpark Sac-
red Forest Kaya Kinondo, der berühmte Masai 
Mara Nationalpark und die riesigen Teeplan-
tagen in der Nähe des Victoriasees. Dieser 
kenntnisreiche Einblick in die kenianische 
Natur und Kultur ist ganz sicher faszinierend.

Das gesamte Veranstaltungsprogramm ist 
auch online unter www.neubiberg.de/szene 
zu finden. Das neue Programm können sich 
auch Interessierte aus den Nachbargemein-
den abholen oder zuschicken lassen. 
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Die „Szene“ bietet Seniorinnen und Senioren 
neben regelmäßigen Veranstaltungen auch 
viele Zusatzangebote.

Seniorenzentrum Neubiberg

Mittagstisch geht im Pfarrheim der Corneliuskirche in die nächste Runde

Der traditionsreiche Mittagstisch des Seni-
orenzentrums findet wieder im Zentrum 
Neubibergs statt. Durch die Unterstützung 
der evangelischen Corneliuskirchenge-
meinde bleibt dieses beliebte und kosten-
günstige Angebot weiterbestehen. Das 
ehrenamtliche Team serviert vierzehntägig 
mittwochs, um 12 Uhr, Essengästen ein 
gesundes, frisch gekochtes Menü in gesel-
liger Runde. Dazu stehen jetzt die Räum-
lichkeiten des Pfarrheims der Corneliuskir-
che, Wendelsteinstraße 1, zur Verfügung. Weitere Informationen erhalten Interessenten 
im Seniorenzentrum, Telefon 089/600 12-856.

TSV_Neubiberg   2012    -    1/2    -   4c 10.5.2012

NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  

KINDERÄRZTE  AM  RATHAUSPLATZ

DR. MED. CHR. STÖHR-SÖKEFELD
BARBARA DUKA A. Ä.

RATHAUSPLATZ 1, 85579 NEUBIBERG
TEL: 089/678 450 70

KINDERHEILKUNDE

JUGENDMEDIZIN

KINDERKARDIOLOGIE
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Seniorenzentrum Neubiberg
Hauptstraße 12
85579 Neubiberg
(089) 60012-856
seniorenzentrum@neubiberg.de
www.neubiberg.de/szene
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Inklusion in Neubiberg

Barrierefreie öffentliche Straßen und Wege
Neubiberg baut in den nächsten Jahren Barrieren im öffentlichen Bereich 
kontinuierlich ab. Leitend ist das „Zwei-Sinne-Prinzip“ im Straßenverkehr.

Barrierefreiheit ist in aller Munde, doch 
wie setzen wir diese um? Nicht nur 
Neubiberg steht in den nächsten Jah-

ren vor dieser Herausforderung. Mit der 
Kampagne „Bayern barrierefrei“ hat sich 
die Landesregierung einer wichtigen und 

umfangreichen Aufgabe gestellt. Für Neu-
biberg bedeutet es, vor allem Barrieren im 
öffentlichen Bereich kontinuierlich abzubau-
en, um Menschen mit motorischen Einschrän-
kungen, die Rollatoren oder Rollstühle nut-
zen, Menschen mit Sinneseinschränkungen 
im Bereich Sehen, Hören oder im geistigen 
Bereich, aber auch Kindern eine sichere und 
möglichst eigenständige Teilhabe zu ermög-
lichen. Ob mit oder ohne Behinderung, Barri-
erefreiheit ist für einen Teil der Bevölkerung 
zwingend erforderlich und notwendig. Nur 
eine abgesenkte Bordsteinkante ermöglicht 
ein selbständiges Überqueren einer Straße. 
Für uns alle bedeutet Barrierefreiheit mehr 
Komfort – in einer immer älter werdenden 
Gesellschaft. 

„Zwei-Sinne-Prinzip“ im Straßenverkehr
Barrierefreiheit bedeutet aber nicht nur, alle 
Unebenheiten zu beseitigen. Bauliche Verän-
derungen werden nach Möglichkeit immer 
nach dem „Zwei-Sinne-Prinzip“ ausgeführt. 
Für Menschen mit visuellen Einschränkungen 
sind visuelle und taktile Barrieren zwingend 
erforderlich. An ihnen können sie sich im 
Straßenverkehr orientieren. An Ampelanla-
gen, Gleisüberquerungen, Bushaltestellen 
werden zunehmend weiße „Noppen- und Ril-

lenplatten“ eingebaut. Die sogenannten 
Bodenindikatoren geben durch den visuellen 
Kontrast und die taktil spürbare Veränderung 
des Untergrundes eine notwendige Orientie-
rung. Kurz erklärt, sind die Noppenplatten als 
Aufmerksamkeitsfeld zu verstehen, es kommt 
auf dem Weg zu einer Veränderung. Querril-
len markieren Halte- oder Stopppunkte und 
Längsrillen weisen den Weg in die Laufrich-
tung. Das Zwei-Sinne-Prinzip im Straßenver-
kehr ermöglicht Menschen mit motorischen 
Einschränkungen, dass sie an einer Stelle des 
Gehsteigs möglichst barrierefrei die Straße 
überqueren können. Menschen mit wenig 
oder keiner Sehkraft werden durch die takti-
len Pflasterplatten gewarnt und geleitet. 

Schritt für Schritt werden in den nächsten 
Jahren Veränderungen an Bushaltestellen 
und Straßenüberquerungen vorgenommen. 
Für mehr Sicherheit und für mehr Komfort – 
für uns alle! Melden Sie uns gerne Überque-
rungen und andere Straßenübergänge, die 
Sie für besonders nachbesserungswürdig 
halten. Wir nehmen diese in unseren Barri-
ereplan mit auf.
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In den nächsten Jahren baut Neubiberg 
Barrieren im öffentlichen Bereich kontinuier
lich ab, damit alle Menschen am gesellschaft
lichen Leben teilhaben können.

Über 95 Jahre im Familienbesitz

  freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC, Kabel/TV-Anschluß und W-LAN  
Gästehaus Garni  ♦  Familienappartement  ♦  Kegelbahnen

Das Restaurant bleibt vorläufig geschlossen.

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • E-Mail: info@neubibergerhof.de
www.neubibergerhof.de

Familie Kreuzer

Mobiler Sozialer Hilfsdienst (MSHD)

Fahrservice für ältere Personen und Menschen mit Behinderung

Der Mobile Soziale Hilfsdienst (MSHD) des Seniorenzentrums befördert Bürgerinnen und 
Bürger aus Neubiberg und Unterbiberg innerhalb der Gemeinde und bis zu einer Entfer-
nung von zehn Kilometern auch in die angrenzenden Orte. Personen ab 63 Jahren und Men-
schen mit Behinderung können den Gemeindebus je nach Verfügbarkeit nutzen, um sich zu 
Ärzten, zu Therapien, zum Impfzentrum in Haar, zu Besorgungsfahrten, zum Mittagstisch, 
zum Friedhof, zu Veranstaltungen der Gemeinde oder zur Aufrechterhaltung sozialer Kon-
takte fahren zu lassen.

Fahrzeiten des MSHD
Der MSHD ist montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8.30 bis 17.00 Uhr im Einsatz. 
Voraussetzung für eine Beförderung mit 
dem rollstuhlgerecht ausgebauten Kleinbus 
ist der Kauf des „Neubiberger Seniorenpas-
ses“ für 5 Euro pro Kalenderjahr. Personen 
im Rollstuhl werden gebeten, eine Begleit-
person mitzunehmen. Die Kosten pro einfa-
che Fahrt im Umkreis von fünf Kilometern 
betragen 3 Euro, bis zehn Kilometer 6 Euro. 

Empfehlenswert ist, eine Fahrt rechtzeitig 
zu buchen, damit der individuelle Fahr-
wunsch gewährleisten werden kann. Das 
Team des Seniorenzentrums freut sich über Anfragen und Buchungen telefonisch unter 
089/60012-856.
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Ab sofort können auch Menschen mit 
Behinderung den Mobilen Sozialen 
Hilfsdienst der Gemeinde nutzen.

Kerstin Stiefermann
Behindertenbeauftragte
Hauptstraße 12
(089) 60012-561
kerstin.stiefermann@neubiberg.de
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JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB

Fun-Park im  
Landschaftspark

Neue Halfpipe für  
Skateranlage

Der Fun-Park im Land-
schaftspark „Hachinger 
Tal“ ist um eine Attraktion 
reicher: Ab sofort können 
Skaterinnen und Skater ihr 
Können in einer neuen Half-
pipe unter Beweis stellen. 
Mitte September eröffneten 
die Bürgermeister Wolfgang 
Panzer (Unterhaching), Tho-
mas Loderer (Ottobrunn) und 
Thomas Pardeller (Neubi-
berg) die Skater-Rampen im 
Fun-Park. 

Der Fun-Park wurde 2006 
im Landschaftspark ange-
legt und er ist ein Gemein-
schaftsprojekt der drei 
genannten Gemeinden. Der 
Landschaftspark „Hachinger 
Tal“ selbst dient schon seit 
Jahrzehnten der sportlichen 
Freizeitgestaltung. Neben 
dem mehrere Kilometer 
langen Rollfeld gibt es dort 

Auf Wunsch des Ersten Bür-
germeisters Thomas Pardel-
ler hin wurde eine geeignete 
Stelle für einen neuen Pavil-
lon in Unterbiberg ausfin-
dig gemacht. Die Wahl fiel 
auf eine freie Fläche an der 
Lilienthalstraße, nahe der 
Schnittblumenwiese.

Mitte September wurde 
der Pavillon fertiggestellt 
und er kann für Treffen 
genutzt werden. 

Ein kleiner Appell seitens 
der Gemeinde: Damit sich 
viele Besucher und Besuche-
rinnen an dem neuen Aufent-
haltsort erfreuen können, gilt 
das Gebot der gegenseitigen 
Rücksichtnahme. Ein Dank 
vorab!

Schachklub  
München-Südost 

Leonardo Costa ist 
jüngster Deutscher 
Schachmeister

Mit großer Freude erreichte 
die Verantwortlichen des 

einen Beachvolleyballplatz, 
eine Streetballanlage, einen 
Bolzplatz und einen Skate-
park – nun mit neuer Half-
pipe.

Neuer Pavillon  
in Unterbiberg

Ein Aufenthaltsort für 
Jugendliche

Über die Sommerwochen 
haben drei Kollegen des 

Schachklubs München-Süd-
ost die Nachricht, dass ihr 
Zögling Leonardo Costa (14 
Jahre) im August die Deut-
sche Schachmeisterschaft 
gewinnen konnte. Es handel-
te sich dabei nicht um ein 
Jugendturnier, sondern die 
regulären Deutschen Meis-
terschaften, an denen auch 
zahlreiche Fide-Meister, 
Internationale Meister und 
ein Großmeister teilgenom-
men hatten. Leonardo – der 
bereits den Titel eines Fide-
Meisters errungen hatte – 
war auf Platz 28 gesetzt. Er 
konnte sich nach seiner 
Erstrundenniederlage gegen 
den Großmeister Hagen Poe-
tsch, Runde für Runde nach 
vorne arbeiten und spielte in 
der letzten Runde gegen den 
internationalen Meister 
Ashot Parvanyan, den er nach 
bravourösem Spiel besiegte. 
Er kann sich neben 2.000 € 
Preisgeld über die Qualifika-
tion für das nächste German 
Masters (Rundenturnier der 
deutschen Spitzenspieler) 
und der Erfüllung einer Norm 
zum internationalen Meister 
freuen.

Schachklub München-Ost 
legt Basis für Erfolg
Die Basis für den Erfolg von 
Leonardo wurde mit der her-
vorragenden Jugendarbeit 
des Schachklubs München-
Ost gelegt. Die Mitglied-
schaft im Verein steht allen 
offen: vom Anfänger bis zum 
starken Spieler ist alles ver-
treten. Kinder und Jugendli-
che werden, wenn Interesse 

Neubiberger Bauhofs einen 
neuen Aufenthaltsort für 
Jugendliche in Unterbiberg 
geschaffen. Solche Plätze, an 
denen Jugendliche unter sich 
sein können, sind von zent-
raler Bedeutung. Vor allem 
nach den langen Wochen 
und Monaten, die Heran-
wachsende coronabedingt 
zuhause verbringen muss-
ten, bedarf es an Räumen der 
Begegnung außerhalb der 
elterlichen Wohnung.

Die Bürgermeister Wolfgang Panzer (l.), Thomas Loderer (m.) 
und Thomas Pardeller (r.) geben die neue Halfpipe im FunPark 
zum Skaten frei.

In Unterbiberg gibt es einen 
neuen Pavillon für 
Jugendliche.

Leonardo Costa hat im 
Sommer die Deutsche 
Schachmeisterschaft 
gewonnen. Die 
Grundlagen für seinen 
Erfolg wurden im 
Schachklub München
Ost in Neubiberg gelegt.
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besteht, durch erfahrene 
Trainer möglichst schnell an 
das Turnierschach herange-
führt. Jeden Freitag findet 
von 16.45–19.00 Uhr ein kos-
tenloses Training für Kinder 
und Jugendliche in der Ara-
straße 2, Neubiberg statt. Das 
Training wird durch erfahre-
ne Spieler und Jugendliche 
des Vereins geleitet. 

Übrigens: Auch Mädchen 
können Schachspielen (ler-
nen)! Es gibt schon eine 
Mädchentrainingsgruppe 
und eine zweite Gruppe soll 
aufgebaut werden. Der regu-
läre Spielabend findet jeden 
Dienstag ab 19.00 Uhr in der 
Arastraße 2, Neubiberg statt. 
Neue Mitglieder, egal welche 
Spielstärke, sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Nähere Infos und Kon-
taktdaten des Vereins unter 
www.schachklub.info. 



HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg

Telefon 60 45 01 • Mobil 0172 / 912 98 95
E-Mail: walter-maler@web.de

RUBRIKEN UND SERVICE
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Wir freuen uns auf Sie!

5€ Gutschein auf Ihre nächste Dienstleistung

* Nur mit dieser Anzeige einlösbar - bis zum  28 .11. 2020 bei uns im Salon! 
  Angebot nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

SCHÖNHEIT
HAT VIELE
FARBEN.

Cut Point
Hauptstr. 26a, 85579 Neubiberg, Tel.: 089/66000088 

Cut Point
Hauptstr. 26a, 85579 Neubiberg, Tel.: 089/660 000 88

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 08:00-19:00, Sa. 09:00-16:00

Wir freuen uns auf Sie! www.cutpoint-neubiberg.de

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Über 60 Jahre

Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di., Mi. 7.30-13.00, Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00,

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung 
und Herstellung für die Festtage

Schinken in Blätterteig oder Brotteig, gut 
abgehangenes Rinderfilet oder Lende, 

frisches Lamm, Gänse und Enten

Hauptstraße 20 · 85579 Neubiberg ∙ Tel. 089/ 601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag - Freitag 8.30 - 12.30 und 15 - 18 Uhr ∙ Samstag 9 - 12 Uhr

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

Feuerlöschgeräte
und Anlagen
Prüfdienst
und Verkauf
MAXIMILIAN
STREICHER

85579 Neubiberg · Rathausplatz 1a
Telefon 6 01 71 07 · Fax 66 09 09 61

Mobil: 01 72 / 890 83 15

Standorte Splittkästen

Neubiberg:
• Albrecht-Dürer-/Ecke Walkürenstraße
• Albrecht-Dürer-/Ecke Kyffhäuserstraße
• Anzengruberstraße (Parkbuchten)
• Ara-/Ecke Kameterstraße
• Cramer-Klett-Straße (Stichweg Hohenbrunner Straße)
• Cramer-Klett-Straße (nördliche Zufahrt Gymnasium)
• Cramer-Klett-Straße 34/36 (gemeindliche Wohnanlage)
• Feuerwehr Floriansanger
• Hauptstraße (gegenüber kath. Kirche, beim Frisörsalon)
• Haupt-/Ecke Barbarossastraße
• Hauptstraße 126 a (Frisörsalon)
• Hohenbrunner Straße (Eingang Abloner Garten)
• Hohenbrunner-/Ecke Prof.-Göttsberger-Straße
• Kaiser-/Ecke Lorenz-Bauer-Straße
• Kaiserstraße (Bahnübergang)
• Kiem-Pauli-Weg (Kindergarten)
• Mozartstraße (Umkehrschleife)
• Pfarrer-Sickinger-Weg – östlich
• Pfarrer-Sickinger-Weg – westlich
• Rathausplatz 9 (Grund- u. Teilhauptschule)
• Rathausplatz 16
• Realschule (Buchenstraße 2/4, Busschleife)
• Rotkäppchenstraße 114 – 120 (gemeindliche Wohnanlage)
• S-Bahnhof Neubiberg (Grünanlage)
• S-Bahn-Parkplatz (Floriansanger)
• Sportzentrum (Zwergerstraße 26-28)
• Tannenstraße (Garagenzufahrt gemeindliche Wohnanlage)
• Umweltgarten Neubiberg (Äußere Hauptstraße)
• Wotan-/Ecke Hauptstraße

Unterbiberg:
• Am Hachinger Bach (Brücke)
• Anger-/Ecke Berghammerweg
• Kirchenvorplatz
• Kräutleinhof/Ecke Unterbiberger Straße
• Marktplatz
• Sonnenweg

Waldperlach (Siedlerbund):
• Eulenspiegel-/Ecke Isengaustraße
• Waldheimplatz (Bus-Endhaltestelle)
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

•  Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
•  Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
•  Sonn- und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
•  Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

Siebenten-Tags-Adventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn
•  Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Planungs-, Infrastruktur- und  
Umweltausschuss 
Montag, 7. November, 19 Uhr

Bau- und Verkehrsausschuss 
Dienstag, 8. November, 19 Uhr 
Dienstag, 13. Dezember, 19 Uhr

Gemeinderat 
Montag, 14. November, 19 Uhr 
Montag, 12. Dezember, 19 Uhr

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
Montag, 21. November, 19 Uhr 
Montag, 5. Dezember, 19 Uhr

Sonderausschuss Verwaltungsgebäude  
und Digitalisierung 
Montag, 28. November, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich um unverbindliche Termine han-
delt, die sich je nach Beratungsbedarf kurz-
fristig noch ändern können. Bitte beachten Sie 
daher die entsprechenden Ankündigungen 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln im 
Gemeinde gebiet, im Internet-Sitzungskalender 
unter www.neubiberg.de/sitzungskalender.

ORT

Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG, Rathausplatz 8.
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Straßenkehrung 
An den Tagen vor den folgenden festgesetzten 
Straßenreinigungsterminen sind die Gehsteige 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren. Das 
Kehrgut kann dabei in die Straßenrinnen gefegt 
werden. Fahrzeughalter werden geben, ihre 
Autos an diesen Tagen möglichst auf 
Privatgrundstücken zu parken, damit die 
Kehrmaschinen ungehindert durchfahren 
können. 

Herbstkehrung

•  Montag, 7. November – Neubiberg/
Hauptstraße und nördlich der Hauptstraße

•  Dienstag, 8. November – Neubiberg/ 
südlich der Hauptstraße

• Mittwoch, 9. November – Unterbiberg

Bürgermeister-
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail vorzimmer-bgm@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

TERMIN

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr

Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1.  Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2.  Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3.  Den externen Datenschutzkoordinator der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Insidas GmbH & Co. KG 
Herr Kilian Bauer 
Wallerstraße 2 
84032 Altdorf 
datenschutz@neubiberg.de 
Tel. +49 87 12 05 49 40

4.  Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5.  Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6.  Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

•  alpha-teamDruck GmbH, München

•  Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

•  Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

•  alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7.  Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8.  Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

•  Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

•  Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

•  Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

•  Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

•  Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

•  Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon: 600 12 - 0 
Fax: 600 12 - 58 
E-Mail:  gemeinde@neubiberg.de 
Internet:  www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung 600 12 - 912 
Personalverwaltung 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung 600 12 - 943 
Gemeindekasse 600 12 - 935

Bau-, Planungs- und Umweltamt (*) 
Leitung (*) 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*) 600 12 - 947 
Hochbau (*) 600 12 - 962 
Tiefbau (*) 600 12 - 979 
Umwelt- und Naturschutz (*) 600 12 - 923 
Bauhof (Hauptstraße 3) 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung 600 12 - 928 
Archiv 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt 600 12 - 913 
Standesamt 600 12 - 832 
Renten und Soziales 600 12 - 930 
Fundsachen 600 12 - 919 
Bürgerbüro 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag: 7.30–12 Uhr 
Donnerstag: 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr 
Donnerstag: 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek 600 12 - 70 
Rathausplatz 8

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Mittwoch: 11–13    und 14–16 Uhr 
Donnerstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Freitag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Samstag:  10–14 Uhr

Seniorenzentrum 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag: 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

Gemeinde-Partnerschaftsverein  60 08 89 33 
Hauptstraße 12 

Friedhofsverwaltung 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb. 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63 32 60 01 67

Waldorfpädagogisch geführte  
Kleinkinder-Großtagespflege 68 09 27 40 
Albrecht-Dürer-Straße 44

AWO-Kindertagespflege 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWO-Kinderkrippe Abenteuerland 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWO-Großtagespflege „Villa Biberg“ 58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten 60 31 57 
St. Christophorus  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWO-Kindergarten 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWO-Kindergarten 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

ServusKIDS 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal

Kindergartenverein Neubiberg e. V. 0162/847 36 62 
„Sonnenwiese”  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein 0176/39 95 20 18 
Hort 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7 
Mittagsbetreuung 189 08 58 15 
Hort 189 08 58 17

SCHULEN

Gymnasium 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

Carl-Steinmeier-Mittelschule 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLe-Montessori-Schule 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWO-Beratungsstelle für Eltern,  601 93 64 
Kinder und Jugendliche  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWO-Nachbarschaftshilfe 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft  66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf 76 37 37

Suchtberatung Ottobrunn 66 59 35 60 
Ottostraße 55a, Ottobrunn

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas 15 30 -16 / -17

Wasser 18 20 52

Strom (Bayernwerk) 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL- UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt  112

Polizeiinspektion 28 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis 60 01 96 00 
Ottobrunn  
An Wochenenden und Feiertagen: 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft) 723 30 93

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker 55 55 40 

Naturheilkunde-Akuthilfe 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen 192 40

Krankentransporte 192 22

Sucht-Hotline 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik 21 80 - 26 50 
der LMU 

Tierrettung München e. V. 018 05 / 84 37 73
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  • alle Anträge und Formulare zum Herunterladen 
• Satzungen und Verordnungen zum Nachlesen 
•  Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Jetzt 
9.000 EUR4,5 

sichern
Elektrobonus-

Garantie2

*  5 Jahre  Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller-
garantie auf die Fahrbatterie bis 
160.000 km, Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid 
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 
km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 
PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Garantieangebot der MMD Automobile GmbH für Privat- 
und Gewerbekunden. Bestellen Sie bis zum 15.11.2022, solange der Vorrat reicht, einen  Mitsubishi 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid. Wenn Sie nachweislich den staatlichen Umweltbonus nicht erhalten, 
weil die Lieferung des Fahrzeugs herstellerseitig so spät erfolgt ist, dass eine fristgerechte 
Zulassung und Antragstellung in 2022  unmöglich war, übernehmen wir die Innovationsprämie. 
Dies gilt nur, sofern die Voraussetzungen für den Erhalt des staatlichen Umweltbonus im Übrigen 
gegeben waren (mehr Informationen unter www.bafa.de). 3 | Unverbindliche Preisempfehlung 
der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- 
und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 4 | Hierin ist bereits der vom Automobil-
hersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf  
www.elektro-bestseller.de 5 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch 
das BAFA. 6 | Empfohl. Aktions-Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD Automobile 
GmbH, Aktion gültig bis 31.12.2022.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

ab 40.590 EUR3 Unverbindl. Preisempfehlung
 - 4.500 EUR4 Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
 - 4.500 EUR5 Staatl. Innovationsprämie
 - 1.600 EUR6 Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

= 29.990 EUR
Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch 
auf Gewährung des Umweltbonus

Karl Radlmaier GmbH 
Putzbrunner Str. 89
81739 München
Telefon 089/6734900
www.mitsubishi.autohaus-radlmaier.de



Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

Dr. med. C. Coenen/Dr. med. T. Trumm

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi/Elke Preis

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin
Montag - Samstag von 9:00 -12:00 Uhr

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/601 21 93

Rathausplatz 1
85579 Neubiberg

info@mvz-st-cosmas.de
www.mvz-st-cosmas.de


